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Tanz in den Mai
Breitnau (mr.) Zum Tanz in den 
Mai lädt die Trachtentanzgruppe 
Breitnau am Sonntag, 30. April ab 
19 Uhr, in die Kultur- und Sport-
halle nach Breitnau ein. Die Band 
„Wildwood“ aus dem Schwarzwald 
spielt an diesem Abend zum Tanz 
auf. Die vier Hochschwarzwälder 
Jungs präsentieren ihr breites 
Repertoire und auch einige neue 
Songs werden dabei sein. 

Die Trachtentanzgruppe über-
nimmt mit leckeren Flammkuchen 
die Bewirtung. Karten können im 
Vorverkauf bei EDEKA Schmiede-
häusle in Breitnau, im Bottle-Shop/
Post in Hinterzarten, im Café Son-
nenhöhe in Breitnau sowie bei Mit-
gliedern der Trachtentanzgruppe zum 
Preis von 6.- Euro erworben werden.

Baldenweger-
hof Flohmarkt
Stegen-Wittental (mr.) Am Sams-
tag, 22. April veranstaltet der 
Baldenwegerhof in Stegen, Wit-
tentalstr. 1, einen Flohmarkt von 
13 bis 17 Uhr. Bei Regen stehen 
die Tische im überdachten Bereich, 
ansonsten im Innenhof. Der Hofl a-
den hält an diesem Tag geöff net und 
für das leibliche Wohl gibt es einen 
Grillwürschtle-Stand und Waff el- 
und Kaff ee- Verkauf.

Buchenbach (de.) An die 500.000 
Wirbeltiere werden in Deutschland 
beim Mähen von Wiesen verletzt 
oder getötet, davon zwischen 
50.000 und 90.000 Rehkitze. Be-
zogen auf den Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald triff t es um die 
1.000 Rehkitze. 

Dass beim Mähen Rehkitze ver-
letzt oder getötet werden, geschah 
in früheren Zeiten auch hin und 
wieder mit der Sense, aber we-
sentlich seltener als das heute der 
Fall ist. Noch in den 60er Jahren 
waren die Traktoren kleiner und 
langsamer, so dass der Landwirt 
die Tiere oft noch rechtzeitig sehen 
konnte. Mit den heutigen schweren 
Maschinen und ihren optimierten 
Mähwerkzeugen, die mit 20-30 
km/h oder schneller unterwegs 
sind, haben Kitze keine Chance 
mehr. Sie werden geschreddert.

Um dies zu verhindern, hat sich 
im Dreisamtal der Verein Wildtier-

schutz Dreisamtal e.V. gegründet, 
der im vergangenen Jahr erstmal 
Tiere über Drohnen aufspürte und 
aus dem Feld trieb oder heraustrug. 

Inzwischen verfügt der Verein 
über drei mit Wärmebildkamera 
ausgestattete Drohnen, mit denen 
Wiesen präzise abgeflogen und 
Kitze erfasst werden können. 
Werden Tiere gefunden, werden sie 
aus dem Feld gescheucht oder mit 
einem Käscher eingefangen und 
nach der Mahd wieder freigelassen. 
Erfahrungsgemäß sind die Mutter-
tiere nie weit weg und nehmen ihre 
Jungen schnell wieder auf.

„Die Landwirts sind heilfroh, 
dass sich jemand darum kümmert“, 
berichtet Hansjörg Schwarz, Vor-
sitzender des Vereins. Denn keiner 
schreddert gerne Kitze. Außerdem 
sind Überreste der getöteten Tiere 
ein Problem, weil in der Silage das 
Botulinumtoxin entstehen kann, 
dass für die Kühe tödlich endet.

Im Dreisamtal sind es zwölf Eh-
renamtliche, an die die Landwirte 
sich wenden können. Im Idealfall 
werden die Felder direkt vor dem 
Mähen mit der Drohne abgefl o-
gen. Meist fi ndet der Einsatz früh 
morgens statt. Sobald die Sonne 
scheint, verringern sich die Wär-
mekontraste und werden die Tiere 
nicht mehr so gut erkannt. Der 
Verein deckt das Dreisamtal, St. 
Peter, St. Märgen und den Bereich 
entlang der B 500 von Urach über 
Breitnau bis Hinterzarten ab. In-
teressierte Landwirte können sich 
gerne melden. Der erste Einsatz 
ist etwas aufwändiger, da die Flä-
che für die Drohne programmiert 
werden muss. Ist das Feld einmal 
registriert, kann es in den Folgejah-
ren ohne große Vorbereitung erneut 
überflogen werden. Für einen 
Einsatz braucht es normalerweise 
drei Ehrenamtliche: einer bedient 
die Drohne, die zwei anderen küm-

mern sich um gefundene Kitze.
Der Verein konnte die Drohnen 

mit Wärmebildkamera dank För-
dermittel der Bundesanstalt für 
Landwirtschaft und Ernährung 
anschaff en, zusätzlich wird er vom 
Musella-Institut für eine soziale 
und ökologische Zukunft unter-
stützt. Der Verein Wildtierschutz 
plant den Kauf einer automatischen 
Erkennung der Kitze im Gras. Da-
mit könnte der personelle Aufwand 
reduziert und die Flächen schneller 
abgefl ogen werden. Deshalb freut 
sich der Verein über Spenden. 
Zusätzliche Helfer sind jedoch 
auch willkommen. Die Hauptein-
satzzeit ist zwischen Mai und Juni, 
wenn die Rehe ihre Kitze zur Welt 
bringen.

Kontakt und weitere Infos:
Hansjörg Schwarz, E-Mail: kitz-
rettung@online.de, Tel.: 07661-
9709242

Wildtierschutz Dreisamtal e.V. 

Rehkitzrettung aus der Luft

Der Verein Wildtierschutz fl iegt Wiesen vor dem Abmähen mit einer Drohne ab und holt Rehkitze heraus. Foto: privat

Aktionstag am 
23. April
Sozial und umweltge-
rechte Verkehrswende
Freiburg (dt.) Bundesweit rufen 
am Sonntag, 23. April, Umwelt-, 
Klima und Mobilitätswende-Ini-
tiativen zu einem Aktionstag auf, 
um gegen die Ausbaupläne von 
Verkehrsminister Volker Wissing, 
zu demonstrieren.

In Freiburg organisiert das über-
parteiliche „Netzwerk Mobili-
tätswende Freiburg“ von 13.30 
- 16.30 Uhr eine Fahrradsternfahrt 
und Info und Kulturaktionen auf 
der Schillerstraße/B 31. Alle Bür-
gerinnen und Bürger sind dazu 
eingeladen.

Nähere Infos auf www.stadt 
wandler.org/de/events/aktionstag 
fuer eine sozial und umweltgerech-
te verkehrswende.

Berliner 
Comedy-Abend 
Vorverkauf beginnt!
Kirchzarten-Zarten (dt.) Der 
aus Funk und Fernseh´ bekannte 
Comedian Stefan Danziger kommt 
zu einem Berliner Comedy-Abend 
am Samstag, dem 13. Mai, nach 
Zarten. Der Vorverkauf beginnt 
am 15. April bei Strudels Scheu-
nenlädele. Weitere Infos auf www.
buergerverein-zarten.de 

DRK Zarten
Kirchzarten-Zarten (dt.) Am 
Freitag, dem 28. April, 19.30 Uhr 
lädt der DRK Ortsverein Zarten 
alle Mitglieder, Freunde, Interes-
sierte und Gönner des Vereins zur 
Mitgliederversammlung in den 
Bärenkeller des Gasthaus Bären, 
Bundesstraße 21 in Kirchzarten-
Zarten ein.  

Gartenerlebnis-Jahr 
Dreisamtal

Startschuss am 29. April
Kirchzarten (dt.)
Mit einem bunten 
Angebot an Informa-
tion und Mitmach-
aktionen für Groß 
und Klein lädt der 
Verein Gartenwelten 
Dreisamtal e. V. alle 
Dreisamtäler Innen 
am 29. April von 
10.00 bis 13.00 Uhr 
zum offi  ziellen Startschuss für das 
Gartenerlebnis-Jahr Dreisamtal in 
die Fußgängerzone in Kirchzarten 
ein. Standort ist am Zeitensegel-
Brunnen. U. a. werden sich hier der 
Naturpark Südschwarzwald und 
der Karthausgarten (Schulgarten 

des UWC Robert-
Bosch-College) prä-
sentieren. Staatsse-
kretärin Sabine Kurtz 
vom Ministerium für 
Ernährung, Länd-
licher Raum und 
Verbraucherschutz 
hat ihren Besuch zu-
gesagt. Verschiede-
ne Mitmachaktionen 

rund um Pfl anzen und Säen sowie 
Frischkräutersalz mörsern sollen 
erste Gartenerlebnisse vermitteln. 

Viel Information zu geplanten 
Aktionen und Ausrichtung gibt 
es auf www.gartenwelten-drei 
sam tal.de

dreisamtal 2023

79104 FREIBURG· KARTÄUSERSTR. 99
TEL: 0761.33402· WWW.ZUM-STAHL.DE

mittagskarte
www.zum-stahl.de

frischer spargel
aus opfingen

im restaurant,
in der gartenwirtschaft 

& to go
täglich 11.30 –14.30 & 17 – 24 uhr
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Oberried rockt den 
Rathausplatz

„Sei dabei - sichere Dir Dein MITMACHTICKET“
Oberried (dt.) Die Trachtenkapelle 
Oberried lädt am 30. Juni ALLE 
Musikbegeisterten ein, bei einem 
Open-Air-Konzert mitzuwirken 
und gemeinsam die Bühne zum 
Beben zu bringen. Egal ob mit 
Instrument oder als SängerIn, Jeder 
und Jede kann Teil dieses Projektes 
sein. Sollte kein Instrument vor-
handen sein, kümmert man sich!!!

Ein spannendes und breitgefä-
chertes Musikprogramm erwartet 
die Teilnmehmer. Der Sambarhyth-
mus des „El Cumbachero“ lässt 
den Sommer spüren, „Frank Sina-
tra in Concert“, „Music von John 
Miles“, „Circle of Life“ und „We 
are the world“ ( beide mit Chor), 
um nur einige Stücke zu nennen, 
versprechen einen unvergesslichen 

Konzertabend.
Start ist am 3. Mai 2023 mit 

der ersten gemeinsamen Probe/
Infoveranstaltung. Interessierte 
können sich gerne per Mail unter 
vorstand@tk-oberried.de oder 
telefonisch bei Judith Rieste-
rer, 07661/6803 oder Luis Rees, 
0151/19601872 sowie bei jedem 
Musiker der Trachtenkapelle Ober-
ried e.V. melden.

„Wir freuen uns auf dieses 
Koo perationsprojekt mit unse-
ren Kooperationspartnern MGV 
„Schwarzwald“ Oberried, Gugge-
musik Oberried und Kirchenchor 
Oberried“, so die Veranstalter. 
„Sei dabei , wenn Oberried am 30. 
Juni 2023 bebt“. Weitere Infos und 
Termine auf www.tk-oberried.de
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Für alle Kurse bedarf es einer 
Anmeldung. Aktuelle Änderungen 
und unser gesamtes Programm 
fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.vhs-dreisamtal.de. 
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Der Dreisamtäler erscheint wöchentlich, teilweise 
auch 14-täglich, in Kirchzarten, Buchenbach, Oberried, 
Stegen, St. Peter, St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn und Todtnauberg.
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Ein Unternehmen der

Stegen fördert Balkon-Solaranlagen
Informationsveranstaltung dazu

Stegen (akk/de.) Auf Initiative des 
AK Klimaschutz Stegen werden in 
Stegen 20 Balkon-Solaranlagen 
mit je 150 Euro Zuschuss der 
Gemeinde Stegen gefördert; ins-
gesamt stehen 3.000 Euro För-
dergelder zur Verfügung. Durch 
die Balkonsolaranlagen wird ein 
entscheidender Beitrag zur Redu-

zierung der CO2-Emissionen und 
zur Erreichung der Klimaziele 
geleistet. Doch ist es auch fi nan-
ziell lohnend, den eigenen Strom 
per Balkonkraftwerk zu produ-
zieren und rechnet sich mit der 
Förderung noch schneller. Hinzu 
kommt, dass seit dem 1. Januar 
2023 keine Mehrwertsteuer beim 

Kauf von Balkonsolaranlagen 
mehr anfällt. 

Die Vergabe der Förderung rich-
tet sich nach dem Datum der An-
tragstellung und läuft so lange, bis 
die Fördersumme ausgeschöpft ist. 

Die Förderrichtlinien sowie 
die Ansprechpartner des AK Kli-
maschutz können Sie auf der 
Website www.klimaschutz-stegen.
de einsehen. In den Genuss der 
Förderung können sowohl Miete-
rInnen als auch EigentümerInnen 
kommen. Die jeweiligen miet- und 
baurechtlichen Vorgaben müssen 
jedoch beachtet werden. 

Der AK Klimaschutz Stegen 
veranstaltet am kommenden Mitt-
woch einen Infoabend für alle, 
die sich für die Installation einer 
Balkonsolaranlage interessieren. 
Mit Solarsystems stehen an dem 
Abend Experten für Fragen zur 
Verfügung. Außerdem wird eine 
Balkon-Solaranlage im Original 
vorgestellt und erklärt. 

Die Veranstaltung findet am 
Mittwoch, den 26.April 2023, 
um 19.30 Uhr im Bürgersaal des 
Rathauses in Stegen statt.

Mit Solarbalkonanlagen den eigenen Strom produzieren.
Foto: privat

Kevin Martin, 79271 St. Peter

• Um-/Neugestaltung
• Gartenpflege

• Pflaster-/Belagsarbeiten

Tel. 0175 636 34 99
martinkevingala@gmail.com

MARTIN
Gartenbau

V ortrag: Schwindel - Wenn sich 
die Welt dreht (Thomas Hammer-
ich), Mi, 26.4., 19-20:30 Uhr, 10 €
Heile, heile Segen - Heilpfl anzen 
und Hausmittel von Eltern für 
Kinder (Linda Winkler), Fr, 21.4., 
19-20:30 Uhr, 4 Termine, 40 €
Heilpfl anzen für Kinder (6 - 9 
Jahre) (Linda Winkler) 
Sa, 6.5., 9:30-12:30 Uhr, 21 €
Nachhaltig gärtnern – Verans-
taltung in einem Garten vor Ort: 
Pfl anzzeit (Franziska Blattmann) 
Sa, 6.5., 14-17 Uhr, 32 €
Den Traum von Selbstständigkeit 
leben - Eine Orientierungshil-
fe für Gründungsinteressente 
(Holger Hagenlocher), Do, 4.5., 
19-20:30 Uhr, 1 Termin, 15 €
Excel - Fortgeschrittenenkurs: 
Filtern & Co (Andreas Reinhardt) 
Di, 2.5., 9-12 Uhr, 2 Termine, 66 €
Excel - Fortgeschrittenenkurs: 
Wenn-Dann-Sonst-Bestimmung 
(Andreas Reinhardt) 
Di, 16.5., 9-12 Uhr, 1 Termin, 33 €
Word und Excel für’s Büro (An-
dreas Reinhardt), Di, 16.5., 18-21 
Uhr, 6 Termine, 199 €
Internet - Grundkurs (Andreas 
Reinhardt), Di, 2.5., 15-17:15 Uhr, 
3 Termine, 79 €
PowerPoint - Grundkurs (An-
dreas Reinhardt) 
Di, 2.5., 18-21 Uhr, 2 Termine, 66 €
Serienbrief mit Word, Excel und 
Outlook (Uwe Kuzmenko), Do, 
4.5., 18-21 Uhr, 2 Termine, 66 €
Spanisch für Jugendliche - A1.0 
(E. M. del Socorro Pacheco Castillo) 
Fr, ab 28.4. 18:30 - 20 Uhr, die 
Anzahl der Termine wird mit den 
Teilnehmenden abgesprochen
Gebärdensprache mit Babys - 
Einführung in die Babyzeichen-
sprache – Onlinekurs (Stephanie 
Mündel-Möhr), Mi, 3.5., 10-10:45 
Uhr, 4 Termine, 31 €
Genießen und Genuss bereiten 
- Berührungsqualitäten in der 
Partnerschaft (Elisabeth Jagfeld) 
Fr, 28.4., 17:30-21:30 Uhr, 45 €
Yoga Special: Das Becken und 
die untere Wirbelsäule (Manjula 
Gisela Honnes) 
Sa, 13.5., 14:30-16:30 Uhr, 16 €

Kostenlose Energieberatung für alle
Energiekarawane in Kappel unterwegs 

Kappel (hr.) Wie viel Energie 
verbraucht mein Haus? Wie kann 
ich Geld und Energie sparen? Ant-
worten auf diese und weitere Fra-
gen erhalten Interessierte bei der 
Energiekarawane, die bis Donners-
tag, 18. Mai, in Freiburg-Kappel 
unterwegs ist. HausbesitzerInnen 
haben  hier die Möglichkeit, eine 
zertifi zierte Energieberatung der 
Verbraucherzentrale für ihr Haus 
zu erhalten, sich kostenlos über 
konkrete Sanier ungsmöglichkeiten 
beraten zu lassen und damit ihre 
private Energiewende voranzu-

treiben. 
Die Erstberatungen sind indivi-

duell auf die Gebäude zugeschnit-
ten und mit einem Hausbesuch 
durch Energieberaterinnen und 
-berater der Verbraucherzentrale 
verbunden. Hier können Fragen 
zu energetischen Optimierungs-
möglichkeiten gestellt, genauso 
aber mögliche Modernisierungs- 
und Sanierungsmaßnahmen be-
sprochen werden. Bei konkreten 
Planungen zu energetischen Sanie-
rungen klärt die Energiekarawane 
auch über entsprechende Förder-

möglichkeiten auf. So sichern sich 
zum Beispiel Immobilienbesit-
zerInnen, die das städtische För-
derprogramm „Klima freundlich 
wohnen“ nutz en, mit der Teil-
nahme an einer Beratung einen 
Bonus von bis zu 500.- Euro. Mit 
der Durchführung der Energieka-
rawane hat die Stadt den Verein 
fesa beauftragt. 

Anmeldung zu Beratungstermi-
nen unter www.fesa.de/energie-
karawane-kappel/, per E-Mail an 
energiekarawane@fesa.de oder 
Tel.: 0761 / 407 361.

Kompostvergabe
„Boden gut machen“- Projekt ist fertig

Kappel (dt.) „Es ist geschafft!“ 
Der Kompost für das „Boden gut 
machen“-Projekt ist fertig, daher 
lädt der Arbeitskreis Klimaschutz 
Kappel am Samstag, dem 22. April, 
um 10.00 Uhr zum Kick-off  der 
Kompostvergabe in den Falkhof, 
Kirchzartenerstr. 7 ein. Bei Kaff ee 
und Brezeln gibt es Infos zum Pro-

jekt und man kann live das Errich-
ten des zweiten Kompostes erleben. 
Es wird gebeten, die Autos vor der 
Bahnlinie stehen zu lassen und 
zu Fuß zur Scheune zu kommen. 
Wer Kompost mitnehmen möchte, 
sollte ein Behältnis mitbringen, 
der Kompost wird zum günstigen 
Selbstkostenpreis abgegeben.

NABU Dreisamtal hilft 
bei Baumpfl anzaktion

Buchenbach (dt.) Es gibt sie noch, 
die engagierten Mitmenschen, die 
nicht nur davon reden, sondern 
einfach auch mal etwas machen. 
Dazu gehört die Familie Hess aus 
Oberried. Bei der Jahreshauptver-
sammlung des NABU Dreisamtal, 
bat Familie Hess den NABU 
Dreisamtal um Unterstützung bei 
seiner geplanten Baumpfl anzakti-
on auf einer Fläche in der Ibental-
straße, bei der Tierarztpraxis. In 
einem ersten Schritt wollen sie 20 
hochstämmige Apfelbäume meh-
rerer alten Sorten pfl anzen. Das 
Ganze soll aber nur ein Teil einer 
größeren Umstellung sein. Weitere 
Baumpflanzungen sind geplant. 
Geplant ist auch eine Hecke aus 
einheimischen Sträuchern entlang 
des Fußgänger- und Radweges. 
Sinn und Zweck davon ist die 
Landwirtschaft widerstandsfähi-
ger gegen den Klimawandel zu 
machen. 

Trotz der kurzen Vorlaufzeit 
standen am 5. April zehn Helfer 
bereit, um Familie Hess bei dieser 
tollen Aktion zu unterstützen. Um 
9.00 Uhr ging es los. Nach ca. 
vier Stunden wurden letztendlich 
24 hochstämmige Obstbäume ge-
pfl anzt. Die können jetzt wertvol-
ler Lebensraum für viele Insekten 
und Vögel werden. Schon wegen 
des Verzichts auf Spritzmittel - und 

Düngereinsatz sind Streuobstbe-
stände für viele selten gewordene 
Tier- und Pflanzenarten wahre 
Paradiese. Begünstigt werden vor 
allem Insekten. Durch den Blüten-
reichtum der Wiesen und Bäume 
z.B. für Wildbienen und Schweb-
fl iegen. Durch Blätter und Blüten 
der Bäume für Schmetterlingslar-
ven, Wanzen und Gallmücken. In 
einer Zeit, in der die Intensivierung 
der Landwirtschaft, der  Einsatz 
von Pestiziden und das Verschwin-
den vielfältiger Strukturelemente 
und Landschaftsbestandteile den 
Insekten und Vögeln das Leben 
schwer machen, brauchen sie umso 
dringender geschützte Rückzugs-
räume. Die Vorteile für den Acker-
bau sind Abkehr von der Mono-
kultur, durch die Durchwurzelung 
der Erde bessere Wasseraufnahme 
des Bodens, durch Beschattung 
weniger Hitzestress für die an-
gebauten Kulturen, Windschutz, 
durch den Anfall von Laub und 
Holz Nahrung für das Bodenleben 
und vieles mehr. 

Als Zubrot gibt es Artenvielfalt 
und Artenschutz, eine abwechs-
lungsreichere Kulturlandschaft 
und am Ende eventuell noch 
leckeres Obst. „Was wir heute 
tun, entscheidet darüber, wie die 
Welt morgen aussieht“, Marie von 
Ebner-Eschenbach.

Foto: privat

NABU Dreisamtal: Monatstreff en
Kirchzarten (dt.) Die NABU-
Gruppe Dreisamtal triff t sich am 
Donnerstag, dem 27. April, von 

18.30 bis 20.00 Uhr im Alten Rat-
haus in Burg-Birkenhof, Höllen-
talstr. 56. Jeder, der an der Arbeit 

des NABU Dreisamtal Interesse 
hat und sich informieren will, ist 
herzlich willkommen.

Akkordeon-Club Kirchzarten lädt 
zum musikalischen Krimi-Abend

Spannung pur mit „Loschd im Dreisamtal. Ein pACKender Kriminalfall in 
Moll und Dur“

Kirchzarten (glü.) Der Akkor-
deon-Club Kirchzarten (ACK) ist 
dafür beliebt, seine 
Jahreskonzerte im-
mer unter ein Thema 
zu stellen und damit 
den Besuchern beson-
ders abwechslungs-
reiche Unterhaltung 
zu bieten. Für das am 
Samstag, dem 29. Ap-
ril 2023 um 19 Uhr im 
ehemaligen Kurhaus, 
den Black Forest Stu-
dios, stattfindende 
Konzert versprechen 
die Musikerinnen und 
Musiker einen span-
nenden Abend so-
wohl für die Freunde 
der Akkordeonmusik 
als auch besonders für 
Krimi-Fans. „Loschd 
im Dreisamtal. Ein 
pACKender Krimi-
nalfi lm in Moll und 
Dur“ steht auf dem 
Programm.

D i e  B e s u c h e r 
erwartet ein musi-
kalisch untermalter 
Krimi-Abend. „Be-
gleiten Sie Kom-
missar Bächle vom 

Polizeiposten Kirchzarten bei der 
Aufklärung eines Vermisstenfalls, 

der ihm besonders am Herzen 
liegt“, ermuntert der ACK. Zwei 

seiner Musikerinnen 
erprobten sich als „er-
folgreiche Krimi-Auto-
rinnen“ und der Dreis-
amtäler-Redakteur Gerd 
Lück wird mit seiner 
Lesung dem Regional-
Krimi die notwendige 
Spannung verleihen. Das 
Akkordeonorchester er-
höht – wann immer sich 
die Gelegenheit in der 
Geschichte bietet – die 
Spannung durch pas-
sende Akkordeonklänge 
während des gesamten 
Krimis. Es erklingen vie-
le bekannte Melodien, 
die auch zum Mitsum-
men motivieren.

Tickets sind bei der 
Tourist Info Kirchzar-
ten, bei Gravierkunst 
Wölfle Freiburg oder 
bis 21.04. per E-Mail 
(ack.kasse@magenta.
de) (VVK 9.- Euro) und 
natürlich auch direkt 
vor dem Konzert an 
der Abendkasse (AK 
10.- Euro) zu erhalten.

Mit diesem Plakat wirbt der Akkordeon-Club Kirch-
zarten um zahlreichen Konzertbesuch.

Gestaltung: ACK

www.dreisamtaeler.de
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Lieder, Aufsätze, Kurz-
geschichten
Roland Burk-
hart „Buki“ 
liest aus seinem 
Buch
Littenweiler (hr.) Er war eine der 
lautesten Stimmen beim Protest 
gegen das Atomkraftwerk Wyhl. 
Sein Lied „De bleede Ofe“ war 
eine der Hymnen des Widerstands. 
Jetzt hat „Buki“ – Roland Burkhart 
ein Buch geschrieben, mit Liedern, 
Aufsätzen und Kurzgeschichten. 

Am Donnerstag, dem 20. April, 
um 18.00 Uhr wird er im Weltladen 
Littenweiler, Sonnenbergstraße 1, 
daraus vortragen. Seine Gitarre ist 
natürlich auch dabei. Das Buch 
kann im Laden käufl ich erworben 
werden. Der Eintritt ist frei, eine 
Spende wird gerne angenommen.

„extraPOST“ bleibt nach Betreiberwechsel off en!
Abdulla Rahnuma führt Geschäfte weiter

Kirchzarten (glü.) Kirchzarten 
ist das Drama anderer Dreisamtal-
Gemeinden, eine unbestimmte Zeit 
ohne leistungsfähige Post zu sein, 
erspart geblieben. Am Samstag, 
dem 29. April schließt der bisheri-
ge Betreiber der „extraPOST“ Ni-
kolai Fromke die Postfi liale, die er 
seit 2008 betreut hat und übergibt 
die Schlüssel an den Buchenbacher 
Abdulla Rahnuma, der mit seiner 
Frau Hamida die Geschäfte ab 2. 
Mai weiter verantwortet. Da die 
neuen Betreiber ebenfalls Büroar-
tikel und Karten anbieten wollen, 
übernehmen sie zur großen Freude 
von Fromke den „kompletten La-
den mit Inhalt“.

„Ich gehe hier ohne Reichtümer 
raus“, erklärt Nikolai Fromke (51) 
dem „Dreisamtäler“. Es sei immer 
wieder ein Kampf mit der Post, 
die jährlich Milliarden Gewinne 
einfahre, um eine Erhöhung der 
Leistungsentgelte gewesen. Selbst 
auf die enorme Erhöhung der Ener-
giekosten im vergangenen Jahr sei 
die Post nicht eingegangen. Und 
auch die drei Mitarbeiter hätten 
eine sachgerechte Entlohnung 
verdient.

Sie freuen sich, dass ein nahtlo-
ser Übergang auf den neuen Be-
treiber Abdulla Rahnuma möglich 

wurde. Fromke verriet, dass er den 
entscheidenden Nachfolger-Tipp 
gegeben habe. Das Leistungsan-
gebot mit allen Post- und Paket-
diensten, den Schreibwaren und 
dem Toto-Lotto-Services sowie die 
Öff nungszeiten bleiben ebenfalls 

wie bisher. Nach einer sogenannten 
„Universaldienstleistungsverord-
nung“ des börsenorientierten Lo-
gistik- und Postunternehmens be-
stehe übrigens eine Verpfl ichtung, 
in allen Gemeinden mit mehr als 
2.000 Einwohnern mindestens eine 

stationäre Einrichtung vorzuhalten. 
Nachdem Nikolai Fromke nun vie-
le Jahre kaufmännisch unterwegs 
war, will er sich in Zukunft in „ei-
ner völlig anderen Welt“ berufl ich 
orientieren – und zu gegebener Zeit 
mehr dazu sagen.

Der Schreck war in Kirchzarten nur kurz: die „extraPOST“ am Eingang zur Fußgängerzone geht nahtlos 
an einen neuen Betreiber über. Foto: Gerhard Lück

Gewerbegebiet Fischerrain vor dem Endausbau
Straßen bekamen Asphaltdeckschicht und Bäume verschönern den Bereich

Richtig schmuck präsentiert sich jetzt die fertiggestaltete die Erich-Rieder-Straße im Gewerbegebiet 
Am Fischerrain. Foto: Gerhard Lück

Kirchzarten (glü.) Nachdem im 
Gewerbegebiet Fischerrain I. und 
II. nahezu alle Grundstücke von 
Gewerbetreibenden bebaut sind, 
konnte jetzt von Januar bis April 
auch die Erich-Rieder-Straße als 
Hauptzubringerstraße zu den Un-
ternehmen von der Zartener Straße 
endgültig fertiggestellt werden. 
Dieser Endausbau beinhaltete die 
Herstellung der Gehwege, der 
Parkplätze an der Straße entlang, 
die Bepfl anzung mit Bäumen, der 
Beleuchtung sowie die Asphalt-
deckschicht der Erich-Rieder-Stra-
ße – sie erinnert an Erich Rieder, 
der von 1965 bis 1985 die Geschi-
cke der Gemeinde Kirchzarten als 
Bürgermeister verantwortete – und 
der Straße am Fischerrain.

Mit Weitblick wurde auch die 
technische Erschließung mit Ver- 
und Entsorgungsleitungen für das 
Gewerbegebiet Fischerrain III. 
schon vorzogen. Auch der Geh-
wegsbelag an der Zartener Straße 
vom Gewerbegebiet Fischerrain 

bis zur Tankstelle wurde erneuert. 
Die Asphaltdeckschicht wurde aus 
Qualitätsgründen in einem Zug und 
unter ganzer Breite hergestellt. 

Die Ausführung dieser Leistung 
erfolgten Freitag/Samstag, sodass 
die Gewerbebetriebe ihre Dienste 
möglichst ungestört leisten konn-

ten. Insgesamt entstanden für diese 
Maßnahme von Januar bis April 
2023 Kosten von insgesamt rund 
422.000.- Euro.

Feuerwehr-Förderverein lädt zur 

Mitgliederversammlung
Jahresbericht und Vorstandswahlen stehen auf 

der Tagesordnung
Kirchzarten (glü.) Zur turnusge-
mäßen Mitgliederversammlung 
lädt der Feuerwehr-Förderverein 
Kirchzarten am Dienstag, dem 
2. Mai 2023 um 19.30 Uhr ins 1. 
OG vom Feuerwehrgerätehaus in 
der Gewerbestraße 4 ein. Neben 
dem Jahresbericht vom 1. Vor-
sitzenden Thomas Bank stehen 
auch Kassen- und Kassenprüfbe-
richt auf der Tagesordnung. Nach 
der Vorstandsentlastung durch 

Bürgermeister Andreas Hall und 
seinem Grußwort wird er die an-
stehenden Vorstandswahlen leiten. 
Aktuelles aus der Wehr sowie Ver-
schiedenes, Wünsche und Anträge 
runden die Sitzung ab. Mit der 
Mitgliedschaft im Förderverein 
können Kirchzartener Bürgerin-
nen und Bürger „ihre Feuerwehr“ 
unterstützen. Infos dazu unter 
foerderverein@fw-kirchzarten.
de per Mail.

Unerlaubte 
Müllentsorgung

Titisee-Neustadt (pl.) Eine bislang 
unbekannte Person entsorgte in 
einem nicht näher einzugrenzenden 
Zeitraum, unerlaubt eine größere 
Menge Müll auf dem Hochfi rst-
weg. Unter den entsorgten Gegen-
ständen befanden sich u. a. alte 
Autoreifen, Alteisen sowie sonsti-

ger Unrat. Für die Entsorgung der 
illegalen Müllablagerung muss nun 
die Gemeinde aufkommen.

Sollten Zeugen sachdienliche 
Hinweise geben können, werden 
diese gebeten sich beim Polizei-
revier Titisee-Neustadt, unter Tel.:  
07651/93360, zu melden.

Café Säge in Zarten
ab 27. April wieder geöff net 

Kirchzarten-Zarten (dt.) Das 
Café Säge in Zarten startet am 27. 
April in die neue Saison. Jeden 
Donnerstag, außer an Feiertagen 
und in den Schulferien, von 14.30 
bis 16.30 Uhr öff net in der Alten 
Säge das Café Säge. 

Es gibt eine kleine, aber feine 
Auswahl an selbstgebackenen Ku-
chen, frische Waff eln sowie warme 
und kalte Getränke. Zusätzlich 
wird es an verschiedenen Öff-
nungstagen ein kleines Programm 
geben , z.B. musikalische Unter-

haltung mit Johann Hauser sowie 
Bastel- und Mitmachangebote. Das 
genaue Programm hängt an der 
Alten Säge aus. Das Café Säge ist 
ein Projekt des ZaKis - Zartener 
Kinder- Jugend- und Familientreff  
des Diakonischen Werks Breisgau-
Hochschwarzwald - und wird von 
den Kindern und den pädagogi-
schen Fachkräften des ZaKis orga-
nisiert und durchgeführt. Man freut 
sich auf viele Gäste, die dieses 
Projekt unterstützen wollen und auf 
schöne Nachmittage am Sägeplatz.

Oberrieder 
Dorffl  ohmarkt

Oberried (dt.) Am Samstag, dem  
6. Mai, von 11.00 - 16.00 Uhr fi ndet  
entlang der Hauptstraße der zweite 
Oberrieder Dorffl  ohmarkt statt.

Das Besondere an diesem Floh-
markt ist, dass alles auf Privat-
gelände stattfindet und nur von 
Einheimischen ausgerichtet wird. 
Es gibt ein kunterbuntes Angebot 
von selbstgebackenen Kuchen, 
Kinderkleidung, Spielzeug, alte 

und neue Haushaltswaren, Möbel, 
Kleidung und alles mit Flohmarkt-
fl air. Es darf gehandelt werden! Die 
Stände erkennt man an den roten 
Luftballons.

Der gesamte Erlös aus den 
Teilnahmegebühren wird an die 
Kernzeitbetreuung der Oberrieder 
Grundschule gespendet. Oberried 
freut sich auf viele Flohmarktbe-
sucher!

www.dreisamtaeler.de
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Der Dreisamtäler im Gespräch mit Kirchzartens  Bürgermeister Andreas Hall

Andreas Hall, Bürgermeister von 
Kirchzarten

Dorf aktuell ist eine Interview-Reihe mit den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern der Gemeinden, in denen der Dreisamtäler erscheint. Die politisch gewählten Vertreter haben hier 
die Möglichkeit, der Bevölkerung einen Überblick über die aktuelle Kommunalpolitik zu geben. Das „BürgermeisterInnen-Interview“ erscheint in der Regel einmal im Monat.

Dreisamtäler: Herr Hall, welche 
kommunalpolitischen Themen 
treiben Sie momentan um?
Hall: Es sind drei Schwerpunkte, 
die Gemeinderat und Verwaltung 
intensiv beschäftigen. Alle hängen 
mit der Umsetzung des Gemeinde-
entwicklungskonzept, für das die 
BürgerInnen Kirchzartens befragt 
wurden, zusammen. Hohe Priorität 
hatte für sie die Attraktivitätssteige-
rung des Innerorts. Wir schaff ten 
es inzwischen, mit unserem In-
nerort in die Städtebauförderung 
aufgenommen zu werden und 
damit Zugang zu nennenswerten 
Fördermitteln zu erhalten, die 
der Gemeinde und privaten Ei-
gentümern gleichermaßen zugute 
kommen. Derzeit diskutieren wir, 
ob wir gleich bauleitplanerisch 
weitermachen oder zunächst den 
Weg eines städtebaulichen Wett-
bewerbs gehen, was ich persönlich 
spannend fände. Letzterer macht 
jedoch nur Sinn, wenn auch die 
Eigentümer der Schlüsselfl ächen 
dies als Chance für eine geordnete 
und in sich stimmige Weiterent-
wicklung sehen.
Dreisamtäler: Besitzt die Gemein-
den Flächen im Sanierungsgebiet?
Hall: Der Gemeinde gehören 
natürlich die öff entlichen Flächen, 
ansonsten mit dem alten Rathaus 
und dem Innerortsparkplatz rela-
tiv wenig. Wir würden sicherlich 
sofort einen Investor für ein Projekt 

auf dem Innerortsparkplatz fi nden, 
doch wir wollen nicht mit Einzel-
lösungen vorpreschen, sondern ein 
in sich stimmiges Gesamtkonzept 
entwickeln.
Dreisamtäler: Ganz oben auf 
der Wunschliste der BürgerInnen 
steht auch ein Drogeriemarkt. 
Mit diesem Wunsch waren Sie 
schon in ihrem ersten Wahlkampf 
konfrontiert.
Hall: Ich kann mir vorstellen, 
dass sich auch für einen Droge-
riemarkt ein Plätzchen im Innerort 
fi nden lässt. Ausgeschlossen bleibt 
jedoch ein Drogeriemarkt im 
Gewerbegebiet. Der Gemeinderat 
bleibt seiner Linie treu und will 
keinen weiteren zentrenrelevanten 

Einzelhandel am Ortsrand. Dass 
wir nach wie vor einen lebendigen 
Handel im Innerort haben, zeigt, 
dass dieser Weg weiterhin richtig 
ist.
Dreisamtäler: Welches ist der 
zweite Schwerpunkt?
Hall: Das ist das Thema Klima-
schutz, ebenfalls von den Bürge-
rInnen gewünscht und gefordert 
und vom Gemeinderat zügig auf-
gegriff en. Um die Wärmewende 
als Schlüssel zur CO2-Absenkung 
einzuleiten, sind wir aktuell dabei, 
eine kommunale Wärmeplanung 
zu erstellen, deren Ergebnis im 
Sommer zur Verfügung stehen 
wird. Die kommunale Wärmepla-
nung wird uns mit Verbrauchsdaten 
gebäudescharf aufzeigen, wo eine 
netzbezogene Wärmeversorgung 
Sinn macht und wo sich dezentrale, 
lokale Lösungen anbieten. 

Ergänzend dazu haben wir für 
Burg eine konkrete Machbarkeits-
studie für ein Nahwärmenetz in 
Auftrag gegeben. Angedacht war 
das schon lange für Burg-Höfen, 
mit einbezogen wurde dann auch 
Burg-Birkenhof. Die Resonanz 
auf die Studie, die im Februar der 
Öffentlichkeit vorgestellt wurde 
und aufzeigt, dass solch ein Netz 
wirtschaftliche betrieben werden 
kann, war sehr gut, auch dank des 
Engagements der „IG Nahwär-
me Jetzt!“. Die Anschlussbereit-

schaft ist so hoch, dass es für Burg 
mit hoher Wahrscheinlichkeit ein 
Nahwärmenetz geben wird. Die 
Frage ist jetzt: wer baut, wer be-
treibt es? Denkbar ist zum Beispiel 
die von der IG vorgeschlagene ge-
nossenschaftliche Lösung. Ich bin 
für alles off en, wichtig ist, dass wir 
schnell in die Umsetzung kommen.
Dreisamtäler: Der Birkenhof ist 
dicht bebaut, dort ist ein Nahwär-
menetz rentabel. Für Burg-Höfen 
sieht die Sache jedoch anders aus. 
Die lockere Bebauung mit länge-
ren Leitungswegen macht einen 
Anschluss teurer als im Birkenhof. 
Hall: Das Büro Vollmer wird 
mit den Rückmeldungen zur An-
schlussbereitschaft eine Empfeh-
lung vorlegen und dann wird sich 
entscheiden, inwieweit Höfen mit 
einbezogen werden kann oder ob 
dort Einzellösungen wirtschaftli-
cher sind.
Dreisamtäler: Was passiert im 
Kernort in Bezug auf die Wärme-
wende?
Hall: Was die Gemeinde aktuell 
für Burg erstellen lässt, macht 
die EWK im Kernort. Ausgehend 
von ihrem Bestandsnetz, das das 
Schwimmbad, den Campingplatz, 
die Black Forest Studios und das 
neue Wohngebiet mit Wärme ver-
sorgt, plant die EWK mit Unterstüt-
zung der Badenova Wärme plus, 
wie es erweitert und dekarbonisiert 
werden kann. Das Schulzentrum 
wird dabei eine Schlüsselrolle spie-
len. Derzeit wird das Bestandsnetz 
noch mit drei Gas-Blockheizkraft-
werken betrieben. 
Dreisamtäler: Dennoch geht es 
manchen nicht schnell genug. 
Bis jetzt bewegt sich alles auf der 
Ebene von Studien. Davon, dass 
CO2 reduziert wird, sind wir noch 
weit entfernt.
Hall: Wir tun, was geboten ist und 
was Sinn macht. Ich kann verste-
hen, dass es manchen zu langsam 
geht. Aber Städte und Kommunen 
sind nicht die einzigen Akteure 
der Wärmewende. Wir können als 
Gemeinde z. B. mit Machbarkeits-
studien die Grundlage schaffen, 

aber dann brauchen wir Betreiber 
und Anschlusswillige. Letztlich 
kommt es auf jeden einzelnen an. 
Klar ist: egal welche Wege wir 
gehen, Kirchzarten wird sich in den 
nächsten Jahren auf dem Weg zur 
Dekarbonisierung optisch signifi -
kant verändern. Es werden mehrere 
Kraftwerke entstehen müssen, gro-
ße und kleine Wärmetauscher oder 
Solarfelder, denn die Wärme muss 
irgendwo erzeugt werden. Und 
es kommen für Wärmenetze über 
Jahre hinweg Baustellen auf uns zu. 
Dreisamtäler: Stichwort Solar-
felder: die Idee Solarpaneele 
entlang der B 31 zu installieren 
ist schon sehr alt, hinzu kam die 
der Überdachung der B 31 oder 
von Parkplätzen, was ja auch der 
KlimabürgerInnenrat fordert.
Hall: Die Überdachung der Park-
plätze am Bahnhof ist erklärter 
Wille des Gemeinderats, dafür sind 
Gelder in den Haushalt eingestellt. 
Solaranlagen entlang der B 31 
waren bisher nicht wirtschaftlich 
darstellbar, das hat sich mögli-
cherweise verändert. Da braucht 
es Investoren. 
Dreisamtäler: Fehlt noch der 
dritte Schwerpunkt.

Hall: Das ist das Thema Wohn-
raum. Die Stadt Freiburg und die 
Landkreise Emmendingen und 
Breisgau-Hochschwarzwald haben 
eine Studie in Auftrag gegeben, 
die aufzeigt, welchen immensen 
Wohnraumbedarf Freiburg und das 
Umland bis 2040 haben. Auch wir 
in Kirchzarten werden nicht umhin 
kommen, weiteres Bauland auszu-
weisen. Mit dem fünften Wohnhof 
wird es nicht getan sein. 

Die Konfliktfelder dabei sind 
vorgezeichnet: Landwirtschaft ver-
sus Naturschutz versus Wohnraum. 
Das wird intensiv zu diskutieren 
sein, da wird es keinen Königsweg 
geben, aber ich sehe uns sind in der 
Pflicht, Wohnraum zu schaffen, 
nicht nur für diejenigen, die schon 
hier wohnen, sondern auch für die, 
die suchen. 
Dreisamtäler: Im Gebiet „Wohnen 
am Kurhaus“ entstanden viele 
Einfamilienhäuser und Doppel-
haushälften. Wie wird der fünfte 
Wohnhof aussehen?
Hall: Dort wird es nach der Vor-
stellung des Gemeinderats nur 
Geschosswohnungsbau und keine 
Einfamilienhäuser geben! Ich 
weiß: nach wie vor ist ein eigenes 

Haus die Wunschvorstellung vie-
ler Familien. Doch uns scheint es 
geboten, angesichts des großen Be-
darfs an – möglichst bezahlbarem 
– Wohnraum und unserer Verant-
wortung, möglichst fl ächensparend 
zu bebauen, diesen Wunsch hinten-
anzustellen. Auch in den bisherigen 
vier Wohnhöfen wurden bereits 
zur Hälfte Geschosswohngebäude 
errichtet.
Dreisamtäler: Wie sieht die 
Flüchtlingssituation aus?
Hall: Die Flüchtlingszahlen sind 
höher als in den Jahren 2015/2016! 
Zu uns kommen nicht nur ukrai-
nische Kriegsfl üchtlinge, sondern 
in hoher Zahl weiterhin auch 
Flüchtlinge anderer Länder. Die 
Unterbringung wird zunehmend 
schwieriger, auch für die Flücht-
linge selbst, weil sie beengter 
untergebracht werden. 

Wir werden in 2023 voraussicht-
lich 110 Menschen vom Landkreis 
zugewiesen bekommen. Wir su-
chen weitere Unterbringungsmög-
lichkeiten und ich befürchte, dass 
wir im Lauf des Jahres vielleicht 
über behelfsmäßige Unterkünfte, 
sprich Container, reden müssen. 

Angesichts dieser Situation ha-

Belebte Fußgängerzone Kirchzarten, doch sie ist kein Selbstläufer. Kirchzarten wurde ins Städtebauför-
derungsprogramm aufgenommen und wird den Innerort in den kommenden Jahren weiterentwickeln

Finanzielle 
Leistungen im 
Bereich Pfl ege
Vortrag am 21. April
Waldsee (hr.) Das Begegnungszen-
trum Kreuzsteinäcker, Heinrich-
Heine Str. 10 im Stadtteil Waldsee, 
lädt am Freitag, dem 21. April, 
15.00 Uhr, zu einem Vortrag „Fi-
nanzielle Leistungen im Bereich 
Pfl ege“ ein. 

Stefan Langrock vom Senioren-
büro Freiburg mit Pfl egestützpunkt 
informiert über fi nanzielle Leistun-
gen im Bereich Pfl ege. Er stellt die 
Leistungen der Pfl egeversicherung 
und der Krankenkasse vor, und be-
richtet über Grundsicherung im Al-
ter und Hilfe zur Pfl ege (Sozialhilfe 
für pflegebedürftige Menschen). 
Außerdem gibt es Informationen zu 
Ermäßigungen für ältere Menschen. 
Anmeldung unter Tel.: 0761/2108-
550. Die Teilnahme ist kostenfrei, 
Spenden willkommen.

Neue touristische Attraktionen in Todtnau
Todtnau-Aftersteg  (de.) Zu 
Pfi ngsten soll die 450 m lange Hän-
gebrücke „Blackforestline“ über 
den Todtnauer Wasserfall eröff net 
werden. Der Investor, der eine ähn-
liche Brücke schon in Bad Wildbad 
realisierte, hat zusätzlich in die 

Sanierung des ehemaligen Glas-
bläserhofs in Aftersteg investiert. 
Umbenannt in „Brückenheimat“ 
will er den Outdoorsportlern dort 
in der Nähe des Wasserfallportals 
eine schöne Einkehrmöglichkeit 
bieten. Nach umfangreichen Re-

novierungsarbeiten entstand ein 
wahres Schmuckstück, in dem 
80 Gäste willkommen geheißen 
werden können, dazu kommt ein 
großer Biergarten mit weiteren 150 
Plätzen. Die künftige Brückenhei-
mat bietet sich auch als Eventloca-

tion für Hochzeiten, Geburtstage, 
Firmen- und Weihnachtsfeiern an, 
wofür das Dachgeschoss ausgebaut 
wurde. Allerdings ist Investor Gün-
ter Eberhardt noch auf der Suche 
nach einem Pächter. Wirtschaft-
lich werde die Brückenheimat auf 

jeden Fall sein. „Wir rechnen mit 
mehr als 100 000 Touristen, die 
jährlich zur Brücke kommen“, so 
Eberhardt.

Der frühere Glasbläserhof in Todtnau-Aftersteg wurde saniert und soll künftig Brückenheimat heißen. Foto: privat
Dreisamtäler
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WIR BAUEN
AUF KIRCHZARTEN

www.steinhauser-bau.de

ewk.kirchzartenwww.ewk-gmbh.de

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Tel. 0 76 61 - 90 52 58 • Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 
jeweils von 10-12.30 Uhr und nach Terminvereinbarung. 

79199 Kirchzarten
Email:getraenke-

rettich@t-online.de

www.getraenke-rettich.de

SCHAUEN SIE
MAL REIN:

ben Gemeinde-, Städte- und Land-
kreistag einen 12-Punkte-Plan an 
die Bundesregierung gerichtet, z. 
B. mit der Forderung nach einer re-
alitätsbezogenen Flüchtlingspolitik 
und einer europaweit einheitlichen 
Aufnahmepolitik.
Dreisamtäler: In Zarten waren 
schon vor einigen Jahren zwei Ge-

bäude geplant, auch um Gefl üchte-
te dort unterzubringen. 
Hall: Der Gemeinderat hat das 
Projekt zunächst zurückgestellt. Ich 
halte es für geboten, dass dort bald 
gebaut wird, durch die Gemeinde 
selbst oder dritte. Das Areal wurde 
in den gerade entwickelten Bebau-
ungsplan mit aufgenommen. Wenn 
dieser Rechtskraft hat, möchte ich 
die Bebauung des Grundstücks in 
der Gartenstraße wieder auf die 
Tagesordnung setzen. 
Dreisamtäler: Themenwechsel: 
Südeuropa trocknet aus. Der Was-
serstand des Gardasees ist niedrig 
wie nie, der Schnee in den Alpen 
fehlt und die Schneeschmelze bleibt 
aus. Frankreich spricht von einer 
Winterdürre und hatte schon mit 
Waldbränden zu kämpfen. Auch 
wenn es bei uns derzeit viel regnet: 
wie sieht die Situation hier aus?
Hall: Auch wir müssen uns auf 
trockenere und heißere Sommer 
einstellen und wenn es Nieder-

schläge gibt, werden sie eher kurz 
und heftig sein. Die Schüttung 
unserer Quellen reicht schon jetzt 
nicht mehr, wir sind zunehmend auf 
unsere Tiefbrunnen angewiesen. 
Deshalb haben wir auch alles daran 
gesetzt, den Tiefbrunnen Brühl in 
unserer Regelwasserversorgung 
zu halten. Dafür musste der Mi-
nigolfplatz aufgelöst und ein Teil 
der Liegewiese des Dreisambads 
dem Schutzgebiet des Brunnens 
zugeschlagen werden.

Unsere Trinkwasserversor-
gung ist sicher, auch weil die 
Leitungssysteme der Gemeinden 
im Dreisamtal vernetzt sind. Doch 
versiegende Quellen und sinkende 
Grundwasserpegel stellen uns vor  
große Herausforderungen!

Seit etwa vier Jahren läuft des-
halb ein Strukturgutachten, das der 
Frage nachgeht, wie die Trinkwas-
serversorgung der Region in den 
nächsten Jahrzehnten auf sichere 
Beine gestellt werden kann. Daran 

beteiligen sich die Dreisamtal- mit 
den benachbarten Hochschwarz-
waldgemeinden. Mit im Boot ist 
die Badenova Netze und zusätzlich 
holen wir auch wissenschaftlichen 
Input von der Uni Freiburg.

Sicher ist: Für die Zukunft müs-
sen wir sparsamer mit Wasser um-
gehen. Und ich wage die Prognose, 
dass wir uns auf Jahre gedacht auf 
bauliche Veränderungen einstellen 
müssen. Denn schaut man in andere 
Länder, wo diese klimatische Ent-
wicklung schon fortgeschrittener 
ist, so sieht man, dass dort dem 
Problem der Wasserknappheit mit 
großen Wasserrückhaltebecken 
begegnet wird. Das würde hier 
sicherlich nicht überall auf Gegen-
liebe stoßen.

Dreisamtäler: Herr Hall, vielen 
Dank für das Gespräch!

Die Fragen stellte Dagmar En-
gesser

Die EWK auf dem Weg zur Dekarbonisierung – auf dem Neubau 
werden auf jeden Fall Solarpaneele installiert

Das alte Rathaus liegt im Sanierungsgebiet – spannend welche Nut-
zung für das Gebäude gefunden wird

Schulzentrum Kirchzarten – die EWK prüft, ob ihr Nahwärmenetz 
um das Kurhaus herum auf das Schulzentrum ausgeweitet werden 
kann Fotos: Dagmar Engesser

www.dreisamtaeler.de

Hohe Lärmbelastung am Bahnhof Kirchzarten
Anwohner wollen das nicht hinnehmen

Kirchzarten (de.) Die Breisgau-
S-Bahn wurde 2018 aufwändig 
umgebaut und brachte für die 
Nutzer des Öff entlichen Personen-
nahverkehrs viele Verbesserungen. 
Attraktiv ist die direkte Verbindung 
von Kirchzarten nach Breisach. 
Doch für die Bewohner um den 
Bahnhof herum brachte diese 
Neustrukturierung des Fahrplans 
massive Mehrbelastungen. So 

steht der Zug nach Breisach um die 
zwanzig Minuten lang im Kirch-
zartener Bahnhof. Während dieser 
Stehzeit steigen ständig Menschen 
ein, jedes Mal mit durchdringen-
den Tonsignalen beim Öffnen 
und Schließen der Türen. Hinzu 
kommen die Aggregate der Klima-
Anlagen, die permanent in Betrieb 
sind. Die Anwohner fühlen sich 
durch diese Geräuschkulisse stark 

belästigt. Besonders an wärme-
ren Tagen sei der Dauerlärm der 
Aggregate bei geöff netem Fenster 
oder beim Aufenthalt im Garten 
schier unerträglich, berichtet der in 
unmittelbarer Nachbarschaft zum 
Bahnhof wohnende Bernd Kleiner.

Er bemängelt, dass es in Rich-
tung der Wohngebiete keinerlei 
Lärmschutzmaßnahmen gebe und 
die Anwohner dem Lärm schutzlos

Bahnhof Kirchzarten – lange stehende Züge sind mit den Klima-Aggregaten und den Tonsignalen beim 
Öff nen und Schließen der Türen eine Belastung für die Anwohner. Foto: Dagmar Engesser

ausgesetzt seien. Es lägen bereits 
mehr als 70 Unterschriften von 
Betroffenen vor, die die Belas-
tung dokumentierten. Doch drang 
man bisher bei der zuständigen 
DB-Regio nicht durch und wurde 
lediglich mit Standardantworten 
abgewiegelt.

Momentan findet bundesweit 
mit der „Lärmaktionsplanung 
Schiene“ eine Erfassung von 
Lärmbelastungen durch das Eisen-
bahn-Bundesamt statt. Hier haben 
Bürger die Möglichkeit, auf beste-
hende Lärmprobleme aufmerksam 
zu machen. Bernd Kleiner emp-
fi ehlt, von dieser Möglichkeit auf 
jeden Fall Gebrauch zu machen, 
in der Hoff nung, dass die Bahn 
künftig Lärmschutzmaßnahmen 
ergreift.

Betroff ene haben noch bis zum 
24. April 2023 die Möglichkeit, an 
dieser Befragung teilzunehmen, in 
der konkret abgefragt wird, wann 
und wo die Belastungen auftreten. 
Wer daran teilnehmen will kann 
dies Online über www.laermak-
tionsplanung-schiene.de tun und 
den Links zur Befragung folgen.

Chor-Projekt der Kantorei
Kirchzarten (dt.) Die Kantorei der 
evangelischen Kirchengemeinde 
Kirchzarten-Stegen plant für den 
Sommer ein Konzert, bei dem unter an-
derem eine doppelchörige Motette von 
Johann Sebastian Bach gesungen wird. 

Der Titel dieser Motette, „Fürch-
te dich nicht, ich bin bei dir“, ist 
gleichzeitig das Motto des ganzen 
Konzerts. Denn das Programm wird 
vervollständigt durch weitere Chor-
werke, die Zuversicht spenden. So 
zum Beispiel eine Psalm-Vertonung 

von Felix Mendelssohn-Bartholdy. 
Der Chor lädt alle Interessierten 

dazu ein, bei diesem Projekt mit-
zusingen. Weder Chorerfahrung 
noch Vorsingen ist Voraussetzung. 
Geprobt wird im evangelischen 
Gemeindezentrum, Schauinsland-
straße 8, in der Regel freitags um 
20 Uhr, außer in den Schulferien.   
ie erste Probe für das Projekt ist am 
Freitag, 21.April, 20 Uhr. Nähere 
Informationen bei Priska Merkle, 
pmerkle@web.de. 

Chorprojekt Kantorei.  Foto: privat
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Schluss mit …
„Mach endlig Schluss mit em!“, „mach endlig Schluss mit ere!“, rootet mr 
einere, rootet mr einem, wenn s eifach nimmi lauft, nimmi zum Usshalte 
isch, nix anders meh z mache isch  inere Beziehung , als dass mr ebe macht, 
was mr schu lang, viel z lang vor het z mache, aber sich uss tausenderlei 
Gründ nit traut het z mache. Jetzt het Ditschland Schluss gmacht, Schluss 
mit de Nutzung vun de Atomenergie. D Beziehung zwische de Mensche un 
de Atomenergie isch natürlig ebbs anders als die zwische zwei Mensche. 
Zwei Mensche hen sich kenneglehrt, un begehrt biiänander z bliibe. D Atom-
energie hen mir selber gschaffe, produziert un benutzt. Johrelang stolz be-
wundert un entwickelt. Bis no sell mit em erschte, zweite un dritte Gau un 
Supergau kumme n isch. Harrisburg, Tschernobil, Fukushima … und des, 
was do bassiert isch, hen mir selber gschaffe. Un au s Problem, wohin mit em 
tausendi Johr lang tödlige Müll. Un jetz will de Söder in Bayern als wittersch 
mache mit de Kernenergie. Debii war er nach Fukushima als einer vun de 
erschte plötzlig degege. D Atomenergie het nix gege uns Mensche – mir 
hen die Energie selber gschaffe. Nur mir Mensche stritte uns, ob mr Schluss 
mache mit ere oder nit.  Un i mein, i hör in jedem Meiler in alle Länder ä arg 
böses Lache. Wann kummt s böse Erwache? Immer z schpoot.    
 Stefan Pflaum

Schenkungen, die der Testierende seinen Kindern gemacht hat, werden in 
der Regel bei einer späteren Nachlassverteilung nicht ausgeglichen, wenn 
es an einer entsprechenden testamentarischen Regelung fehlt

Das sogenannte „Geschiedenentestament“
Wie das Erbrecht eines geschiedenen Ehepartners ausgeschlossen wird

Geschiedene Eheleute, die gemein-
same Kinder haben, sollten Vorsorge 
treffen, um zu verhindern, dass ihr 
Vermögen im Erbgang an den jeweils 
anderen Ehepartner fallen könnte. 
Diese unliebsame Konsequenz kann 
sich in folgender Konstellation erge-
ben: Stirbt einer der Geschiedenen 
und wird er sodann ganz oder teil-
weise von einem gemeinsamen Kind 
beerbt, so könnte beim Tod des betref-
fenden Kindes der andere geschiede-
ne Elternteil zur Erbfolge berufen sein. 
Einen solchen Fall hat es vor einiger 
Zeit in einer deutschen Großunter-
nehmerfamilie gegeben. Schutz vor 
einer solchen Möglichkeit bietet das 
sogenannte Geschiedentestament.
Kern des Testaments ist es, dass die 
gemeinsamen Kinder nur zu Vorer-
ben eingesetzt werden. Für den Fall, 

dass alsdann eines der Kinder stirbt, 
wird eine Nacherbenbestimmung 
getroffen, beispielsweise zugunsten 
der Abkömmlinge des betreffen-
den Kindes oder, falls Abkömmlinge 
nicht vorhanden sind, zugunsten von 
Verwandten des Testierenden. Auch 
kann testamentarisch Vorsorge da-
für getroffen werden, dass, falls die 
Kinder zum Zeitpunkt des Erbfalles 
noch minderjährig sind, eine Verwal-
tungsbefugnis des anderen Elternteils 
über das zur Erbschaft gehörende 
Vermögen ausgeschlossen wird. Da 
die Anordnungen insgesamt der 
sorgfältigen, rechtlich einwandfreien 
Formulierung bedürfen, ist es den Be-
treffenden unbedingt zu empfehlen, 
fachkundigen Rechtsrat einzuholen. 
Fehler in der Formulierung eines sol-
chen Testaments können sehr unlieb-
same Folgen haben.

Dr. Klaus Märker, Rechtsanwalt  
und Fachanwalt für Erbrecht, 
Rechtsanwälte und Fachanwälte 
Dr. Fricke & Partner, Freiburg.

(Näheres hierüber unter den Stichworten 
„Testament“ sowie  „Vor- und Nach-
erbfolge“ in dem von Fricke/Märker/
Otto verfassten Wörterbuch „Erbrecht 
von A-Z“, welches im Verlag Karl Alber 
in Freiburg erschienen und für 10 € 
im Buchhandel erhältlich ist. Weitere 

Informationen auch im Internet unter 
www.dr-fricke-partner.de)

Dr. Klaus Märker
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Kirchzarten (dt.) Ein ganz au-
ßergewöhnliches Jubiläum begeht 
diese Woche Andrea Schlupf 
aus dem Personalbüro in der 
Geschäftsstelle des Deutschen 
Arbeitskreises für Familienhilfe 
e.V. in Kirchzarten – 35 Jahre ist 
sie nun mit im Team. 

Bereits 1988 begann sie beim 
Deutschen Arbeitskreis für Fami-
lienhilfe e. V. ihre Ausbildung zur 
Bürokauffrau. Sie durchlief in ihrer 
langjährigen Tätigkeit verschiede-
ne Abteilungen – Belegungsabtei-
lung, Finanzbuchhaltung und nahm 
auch Sekretariatsaufgaben wahr, 

bis sie an ihrer jetzigen Stelle in 
der Personalbuchhaltung ankam. 

Insgesamt drei Umzüge der Ge-
schäftsstelle machte sie mit: von 
der Hauptstraße in die Jakob-Saur-
Straße, von dort in die Eschbach-
straße und dann ins Im Eck 3. Fragt 
man sie, an was sie sich besonders 
gern erinnert, fallen ihr sofort viele 
schöne Erlebnisse und Ausflüge im 
Kollegenkreis ein. 

Zur Feier des Dienstjubiläums 
gab es von Geschäftsführer Mat-
thias Halsch einen bunten Strauß 
Frühlingsblumen und einen Ge-
schenkgutschein nach Wahl.

Foto: privat

Nicht alltäglich
35 Jahre Dienstjubiläum von Andrea Schlupf

Ökumenisches Bildungswerk: 

Frauen als Priesterinnen?
Stegen (öb/de.) Dieser Abend geht 
der Frage nach, warum Frauen in 
der katholischen Kirche bis heute 
nicht zu Priesterinnen geweiht 
werden dürfen. Im Mittelpunkt 
stehen Bücher von Frauen, die 
von ihrer Berufung zur Priesterin 
überzeugt sind, und Männern, 
die sich mit ihnen solidarisieren. 
Frauen fragen, ob die Kirche es 
sich leisten kann, Frauen dieses 
Amt weiterhin vorzuenthalten, 
und auch Männer finden keine 
wirklich überzeugende Antwort, 
warum das so ist.

Die Bücher „Weil Gott es so 
will – Frauen erzählen von ihrer 
Berufung zur Diakonin und Pries-
terin“ und „Frauen ins Amt, Män-
ner der Kirche solidarisieren sich“ 
sind die Diskussionsgrundlage 
für den Abend des Ökumenischen 
Bildungswerks, der am Mittwoch, 
den 26. April, um 19.30 im Ökume-
nischen Zentrum in Stegen stattfin-
det. Gestaltet wird der Abend von 
Walburga Rehmann-Linden, Ingrid 
Geiß, Bernhard Stoffel-Braun

Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende wird gebeten.

Suchtberatungsstelle FrauenZimmer
„Zurückrudern oder weiter so?“ - Wochenendseminar ab 6. Mai

Kirchzarten/Freiburg (de.) Die 
Suchtberatungsstelle bietet ein 
Seminar für Frauen an, die sich 
mit ihrem Umgang mit Alkohol 
und anderen Substanzen ausein-
andersetzen wollen. Unter dem 
Titel „Zurückrudern oder weiter 
so?“ geht es um die Frage, wo die 
einzelne Teilnehmerin in Bezug 

auf ihr Konsumverhalten steht. 
Sie soll die Risiken ihres Konsums 
einschätzen lernen und einen für 
sich stimmigen Umgang mit den 
Substanzen entwickeln können. 
Thematisiert werden Wirkung und 
Folgen unterschiedlicher Drogen, 
tieferliegende Gründe für den Kon-
sum und mögliche Alternativen. 

Das Seminar besteht aus drei 
Blöcken. Der erste findet am 6. Mai 
2023 unter der Leitung der Sozialpä-
dagogin und Suchttherapeutin Astrid 
Müller und der Sozialarbeiterin Elke 
Lorenz statt. Es folgen mit dem 13. 
Mai und dem 24. Juni zwei weitere, 
aufeinander aufbauende Samstage, 
jeweils von 14 – 18 Uhr. Die Kos-

ten betragen 80,- Euro, ermäßigt 
40,- Euro. Für die Teilnahme ist ein 
persönliches Vorgespräch nötig.

Kontakt: FrauenZimmer – 
Suchtberatungsstelle für Frauen 
und Mädchen, Basler Str. 8, in 
Freiburg, Tel: 0761 32211, Mail: 
suchtberatung@frauenzimmer-
freiburg.de

Großeltern gesucht
Kirchzarten (dt.) Das Ehrenamt 
„Oma & Opa auf Zeit“ sucht 
freiwillige Großeltern. Wer im 
Dreisamtal lebt und zur älteren 
Generation gehört, gerne mit Kin-
dern zusammen und offen für neue 
Erfahrungen ist, und sich über den 
Kontakt mit einer jungen Familie 
freut - ist hier genau richtig.

„Oma und Opa auf Zeit“ verbin-
det Generationen: Für die poten-
ziellen Großeltern ist es eine große 
Freude, die Kinder ein Stück zu 

begleiten, und die Kinder genießen 
das Zusammensein mit den Groß-
eltern. Weitere Infos auf www.
omaundopa-kirchzarten.de. 

Bei einem nächsten Treffen am 
Sonntag, dem 7. Mai, um 15.30 
Uhr in gemütlicher Atmosphäre im 
Café con Dios im evangelischen 
Gemeindezentrum in Kirchzarten, 
wird das Projekt vorgestellt, Fra-
gen beantwortet und interessierte 
Familien und Großeltern können 
direkt in Kontakt treten. 

Kneipp Verein Kirchzarten e.V.

Vortrag am 25. April
Kirchzarten (mr.) Zu einem 
Vortrag von Carmen Schuler, 
mit dem Titel „Mit Schüßler 
Salzen das Immunsystem stärken 
– Keine Chance den Viren“ lädt 
der Kneipp-Verein Kirchzarten 
e.V. am Dienstag, 25. April, in 
das Hotel Restaurant „Fortuna“ 
nach Kirchzarten ein. Um das 
Abwehrsystem vor Schadstof-
fen und Krankheitserregern zu 
schützen gilt es dieses zu stärken. 
Dazu zählen eine ausgewogene 
Ernährung, Bewegung und ein 
erholsamer Schlaf. Schüßler Salze 

bieten zusätzlich eine Möglichkeit 
unser Immunsystem zu stärken. 
Carmen Schuler erläutert mehr 
über die Heilmethode mit Schüß-
ler Salzen und die Teilnehmer 
lernen die 12 Mineralsalze und 
ihre Funktionen mit entsprechen-
den Einsatzmöglichkeiten kennen. 
Der Vortrag beginnt um 19.30 Uhr, 
für Mitglieder des Kneipp-Verein 
Kirchzarten ist die Teilnahme kos-
tenfrei, für Nichtmitglieder kostet 
der Eintritt 5.- Euro. Weitere Infos 
können unter www.kneippverein-
kirch zarten.de abgerufen werden.

Leserzuschrift

Endlich einmal Fakten und Miss-
stände, die der Heimbeirat in 
seinem Artikel benennt. Ansonsten 
war es immer nur ein Gesülze über 
vertraute Zusammenarbeit mit 
Verwaltung und Herrn Kandziorra, 
die es nie gab. Es wurde von deren 
Seite immer abgelehnt.

Ich bin jetzt zwei Jahre in die-
sem Heim und es hat sich fast 
nichts geändert. Die Verwaltung 
ist unfähig Missstände zu benen-
nen und zu ändern. In den zwei 
Jahren meines Aufenthaltes gab 
es vier größere Artikel und insge-
samt sechs Leserbriefe. Ich selbst 
habe noch drei längere Briefe an 
die Landrätin und die Verwaltung 
geschrieben. Kein Kommentar und 
auch keine Empfangsbestätigung. 
Die Briefe sind anscheinend im 
Papierkorb gelandet. Das sind 

insgesamt 13 schriftliche Beiträge, 
die sich nahezu alle ähnlich mit den 
Missständen im Oskar Saier Haus 
beschäftigen. Ich habe von den 
28 Bewohnern in Wohngruppe 5 
17 Zustimmungen zu dem Inhalt 
meiner Briefe erhalten.

Momentan gibt es einen großen 
Aderlass in der Belegschaft. Es 
haben viele gekündigt und vor allem 
die Älteren, die sich auskennen. Auf 
die Frage, warum sie kündigen, 
sagen fast alle, das Klima und die 
Arbeitsbelasgung seien unterträg-
lich und nicht zu meistern. Viele 
müssen nach getaner Arbeit in der 
Pflege noch abends das Geschirr 
aufräumen, abspülen, abtrocknen 
usw., und kommen dann weinend an 
ihre körperlichen und gesundheitli-
chen Grenzen. Aber das scheint in 
der Geschäftsleitung niemand wahr 

zu nehmen und zu stören und vor 
allem zu ändern. Es wurde schon 
mehrfach darauf hingewiesen, für 
die abendlichen Putz- und Aufräum-
tätigkeiten Hilfen einzustellen. Die 
ausgebildeten Pflegerinnen müssen 
solche Tätigkeiten nicht tun. Eine 
Sekretärin muss auch nicht das Büro 
putzen. Das gilt übrigens auch für 
den morgendlichen Dienst.

Einen Leserbrief muss ich kurz 
halten, sonst wird er nicht veröf-
fentlicht. Alle anderen Mängel sind 
ja bekannt und sie rechtfertigen 
eine Reduzierung der monatlichen 
Beiträge wegen Schlechtleistung. 
Dies sollten die Angehörigen in 
Erwägung ziehen, damit endlich 
mal Druck auf die Geschäftsleitung 
ausgeübt wird (...)

Um die Kündigungsgründe der 
MitarbeiterInnen zu erfahren, müss-

te Herr Kandziorra vielleicht einmal 
mit diesen Mitarbeitern spechen im 
Beisein eines Dritten. Dann könnte 
er den Mitarbeiterschwund verste-
hen und vielleicht stoppen.

Und was Herrn Bürgermeister 
Hall angeht: Natürlich hat die 
Caritas als Träger das einzige 
Weisungsrecht. Aber als Bürger-
meister einer Stadt wie Kirchzarten 
sollte man für das Gemeinwohl 
sorgen, das ist die erste Pflicht 
eines Bürger meisters. Ein Alters- 
und Pflegeheim, dessen Bewohner 
hauptsächlich aus dieser Stadt 
stammen, sorgt für eine gute Repu-
tation, und die sollte man mit allen 
Möglichkeiten pflegen.

Übrigens, was das Heim angeht: 
Der Fisch stinkt .  . .

Herr Kuhr, Bewohner des 
Oskar Saier Hauses

Zum Bericht „Aus dem Gemeinderat Kirchzarten: Heimbeirat des Oskar-Saier-Hauses - Missstände und besorgniserregende Entwicklung“ 
in unserer Ausgabe vom 5. April 2023 erreichte uns folgende Leserzuschrift:
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seit1933... alles, was Sie bewegt!

Cross Tourer CT3

€ 4699,- 

FAHRRAD Akutell im Haus

ANSCHAUEN - PROBEFAHREN - MITNEHMEN

Freiburger Strasse 17, 79199 Kirchzarten

Ö�nungszeiten Bike
Mo.- Fr. 09.00-18.30 Uhr 
Sa. 09.00-13.00 Uhr

UVP:

Motor 
Shimano EP8, DU-EP800, 
250 W, 85 Nm

Akku
Core S1, 630 Wh, 36 V, 
17,5 Ah 

Schaltung
Shimano Deore XT, RD- 
M8000, Shadow Plus, 11-S

Beim SVK gibt’s noch 
freie Kursplätze

Kirchzarten (glü.) Der SV Kirch-
zarten teilt mit, dass bei seinen ak-
tuellen Kursangeboten noch freie 
Plätze zu vergeben sind: „Pilates 
intense“, dienstags 17:30 bis 18:20 
Uhr; „Fitness auf dem Trampolin 
– Body Balance“, dienstags 19:30 
bis 20:30 Uhr; „Funktionelles 
Faszien-Training“, donnerstags 8 

bis 9 Uhr; „Athletiktraining für 
Kinder und Jugendliche“, donners-
tags 17:30 bis18:30 Uhr sowie bei 
der „Tänzerischen Früherziehung 
für Kinder (4-5 Jahre)“, montags 
15 bis 15:45 Uhr. – Informationen 
und Anmeldung auf der Homepage 
des SV Kirchzarten (www.svkirch-
zarten.de).

SC-Frauen erreichen das 
DFB-Pokalfinale 

Freiburg (hr.) Dank eines Last-
Minute-Treffers von Kapitänin 
Hasret Kayikci gelang den Frauen 
des SC Freiburg ein 1:0 Erfolg 
gegen RB Leipzig und damit der 
Einzug ins DFB-Pokalfinale. Im 
Endspiel in Köln wartet am 18. 
Mai niemand Geringeres als der 
Serien-Pokalsieger VfL Wolfs-
burg. Anpfiff ist um 16.45 Uhr, 
live übertragen in der ARD und 
auf Sky. 

Bereits 2018/19 gab es dieses 

Aufeinandertreffen im Finale, 
welches die Wolfsburgerinnen 
damals mit 1:0 für sich entscheiden 
konnten. Nun, vier Jahre später, 
bekommen die SC-Frauen die 
große Chance auf Revanche und 
den ersten Titel. Davor warten aber 
noch ein paar Bundesliga-Partien, 
angefangen mit dem Gastspiel bei 
Tabellenführer Bayern München, 
das am kommenden Samstag, 
13.00 Uhr auf dem Bayern-Cam-
pus angepfiffen wird.

Sich die eigene Leistungsfähigkeit beweisen
SV Kirchzarten bietet wieder eine Trainingsgruppe fürs Deutsche Sportabzeichen

Kirchzarten (glü.) Wenn auch der 
Wunsch, einmal bei Olympischen 
Spielen zu starten, nicht bei allen 
Menschen oberste Priorität hat, 
steckt in vielen doch der Ehrgeiz, 
ab und zu einmal ohne Wettkampf-
druck die eigene Leistungsfähig-
keit auszuloten. Dazu bietet das 
Deutsche Sportabzeichen seit 1913 
eine ideale Möglichkeit. Es ist 
eine Auszeichnung des Deutschen 
Olympischen Sportbundes (DOSB) 
und die höchste Auszeichnung au-
ßerhalb des Wettkampfsports. Es 
wird als Leistungsabzeichen für 
überdurchschnittliche und vielsei-
tige körperliche Leistungsfähigkeit 
verliehen. Die zu erbringenden 
Leistungen orientieren sich an 
den motorischen Grundfähigkeiten 
Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit 
und Koordination. Aus jeder die-
ser Gruppen muss eine Übung 
entsprechend den jeweiligen Al-
tersbedingungen einmal im Jahr 
erfolgreich abgeschlossen werden. 
Der Nachweis der Schwimmfertig-
keit ist notwendige Voraussetzung 
für den Erwerb des Deutschen 
Sportabzeichens. Die Verleihung 
des Sportabzeichens erfolgt durch 
eine Urkunde.

Seit vielen Jahren bietet des SV 
Kirchzarten in den Sommermona-
ten von Mai bis September einmal 
wöchentlich – immer dienstags ab 
18:30 Uhr im Stadion – in seiner 

Sportabzeichen-Gruppe Frauen 
und Männern die Möglichkeit, sich 
auf die verschiedenen sportlichen 
Anforderungen vorzubereiten. In 
den letzten Jahren kamen regelmä-
ßig zwischen 30 und 50 Personen 
im Alter zwischen 18 und 84 

Jahren. Die SVK-Trainingsgruppe 
wird von Steffi Janz organisiert, 
die von Trainern aus verschie-
denen SVK-Abteilungen je nach 
Disziplin unterstützt wird. „Bevor 
wir uns ab Mitte Juni dienstags 
jeweils auf zwei gezielte Diszip-

linen konzentrieren“, erklärt Janz, 
„legen wir mit unterschiedlichster 
Ganzkörperkräftigung zunächst die 
Grundlagen.“ Eine gründliche Auf-
wärmphase gehöre immer dazu. Es 
gäbe keine festgelegten Prüfungs-
tage. Immer wenn jemand beim 
Training eine zufriedenstellende 
Leistung erbracht habe, könne die 
für das Sportabzeichen notiert wer-
den. Lediglich für Radfahren und 
Nordic-Walking würde ein eigener 
Termin angesetzt.

Die Trainingsabende seien, so 
bestätigen Klaus Eckert vom SVK-
Vorstand und Steffis Sohn Aaron 
(18), „wunderbare Zusammenkünf-
te mit viel Spaß“. Einige kämen 
einfach nur zum Sport und zur 
Begegnung, ganz ohne Leistungs-
orientierung. Unter den Teilneh-
menden sei einer, der bereits 48mal 
das Sportabzeichen geschafft habe, 
fünf gäbe es mit über 40 Erfolgen. 
Schön sei, so ist zu hören, das in 
den Grundfähigkeiten Ausdauer, 
Kraft, Schnelligkeit und Koordi-
nation unterschiedliche Disziplinen 
bzw. Übungen möglich seien. Steffi 
Janz ist zu Recht stolz, dass es 
wegen Corona keine Sportabzei-
chen-Pause gab. Der Start für die 
diesjährige Sportabzeichen-Gruppe 
ist sehr wahrscheinlich am 17. Mai 
um 18:30 Uhr. Für Fragen und wei-
tere Informationen steht gerne die 
SVK-Geschäftsstelle bereit.

Brigitte Nittel (r.) kam vor über zwanzig Jahren durch die Sportab-
zeichen-Gruppe zum Laufsport – im Herbst 2022 bekam sie von Steffi 
Janz erneut eine Urkunde. Von der Senioren-WM in Torun/Polen 
kam Nittel jetzt mit fünf Gold- und zwei Silber-Medaillen zurück.

Foto: SVK

Tennis-Club Grün-Weiß Kirchzarten eröffnet neue Saison
„Saison-Opening“ mit Schnupperkursen, Flutlichteinweihung und Tanz in den Mai

Kirchzarten (glü.) Wenn die 
Tage länger und wärmer ge-
worden sind, zieht es die Ten-
nissportler wieder auf die roten 
Aschenplätze, um sich im sport-
lichen Austausch zu messen 
und geselliges Miteinander zu 
pflegen. Der Tennis-Club Grün-
Weiß Kirchzarten lädt zum Start 
in die neue Saison Mitglieder 
und Nichtmitglieder gleicher-
maßen zu einer „Saisoneröff-
nung mit vielen Highlights“ am 
Sonntag, dem 30. April 2023 
ab 15 Uhr auf seine schöne 
Anlage an der Oberrieder Stra-
ße. Auf dem Programm stehen 
zahlreiche Schnupperkurse im 

Bereich Tennis und Ballschule, 
ein Einführungskurs in die neue 
Ballmaschine sowie das DTB-
Tennisabzeichen für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene. 
Am Abend wird das neue Flut-
licht eingeweiht. Zur Gesellig-
keit gehören die Angebote von 
leckeren Speisen und Getränken 
sowie am Abend ein Grill- und 
Salatbuffet. Beim Hock am 
Vereinsheim wird zum „Tanz 
in den Mai“ eingeladen. – Eine 
Anmeldung zu den Aktivitäten 
ist über die Homepage: https://
tennis-kirchzarten.de/de/aktuel-
les/meldungen/2023/SaisonOpe-
ning.php wünschenswert.

Die Nachwuchsförderung ist dem TC Grün-Weiß Kirchzarten ein 
großes Anliegen. Foto: Gerhard Lück

Pétanque Kirchzarten e.V.

Dreisamtäler-Pfingst-
Turnier

Kirchzarten (dt.) Der Pétanque 
Verein Kirchzarten lädt am Pfingst-
montag, 29. Mai, zum Dreisam-
täler-Pfingst-Turnier auf den 
Boule platz beim Schulzentrum 
Kirchzarten ein. Für das leibliche 
Wohl wird mit Getränken, Kaffee 
und Kuchen sowie Gegrilltem 
bestens gesorgt sein.

Turnierbeginn ist um 10.30 
Uhr, Einschreibung bis 10.00 Uhr, 

Spielmodus ist Triplette Formée, 
Schweizer System, vier Runden. 
Die Teilnahme ist nur mit Voran-
meldung bis spätestens 20. Mai 
2023 möglich. Das Startgeld pro 
Team beträgt 15.- Euro. Nähere 
Infos und Anmeldung bei Stephan 
Raufer, Tel.: 0160 - 63 18 096, 
E-Mail: gamebeat09@gmail.com 
Kontak bitte nur über WhatsApp 
oder Mail.    

     Die Betontankstelle für 
Selbstabholer –  
 nun auch für Sie im Dreisamtal!
Beton für Estrich, Beetplatten, Rand- & Bordsteine, 
Zaunfundamente, Treppenbau, Gartenmauern  
und vieles mehr...

Öffnungszeiten: Montag-Samstag, 7 - 17 Uhr

E-Mail: info@beton2go-dreisamtal.de                   
Instagram: beton2go_dreisamtal

Beton2Go-Dreisamtal GmbH
Im Gewerbepark 11 • 79252 Stegen

Eröffnung Mitte/Ende April

„Stadtradeln-Stars 2023“ gesucht
Das Stadtradeln 2023 findet im Dreisamtal vom 19. Juni bis 9. Juli statt

Dreisamtal (glü.) „Auf die Rä-
der, fertig, los!“ heißt es auch die-
ses Jahr wieder, wenn spätestens 
am 19. Juni das „Stadtradeln“ in 
den Landkreisen Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Emmendingen und 
in der Stadt Freiburg beginnt. 
Nachhaltige Mobilität, Bewe-
gung, Klimaschutz und Team-

geist stehen beim „Stadtradeln“ 
im Vordergrund. Im Rahmen der 
Initiative „RadKULTUR“ fördert 
das Land die Teilnahme an der 
Aktion des Klima-Bündnis. Das 
Ziel: In Teams drei Wochen lang 
möglichst viel Fahrrad fahren 
und Kilometer sammeln – egal 
ob auf dem Weg zur Arbeit, zur 

Schule, zum Einkaufen oder in 
der Freizeit: https://www.stadt-
radeln.de. Neu in diesem Jahr ist 
das „Schulradeln“. Es findet zum 
gleichen Termin wie das Stadt-
radeln statt und legt den Fokus 
auf drei wichtige Zielgruppen: 
Schüler, Lehrkräfte und Eltern: 
www.stadtradeln.de/schulradeln.

Die Sonderkategorie „Stadt-
radeln-Star (m/w/d)“ bietet die 
Möglichkeit, noch einen Schritt 
weiter zu gehen: www.stadtra-
deln.de/star. Stadtradeln-Stars 
fahren im gesamten dreiwöchi-
gen „Radelzeitraum“ Fahrrad 
bzw. steigen auf das Fahrrad um 
(ÖPNV-Bus- und Zugfahrten 
sind erlaubt). Dabei erleben sie 
das Fahrrad als allgemeines Fort-
bewegungsmittel für sämtliche 
Strecken des Alltags, erproben 
die Radverkehrs-Infrastruktur 
im Dreisamtal ganz direkt aus 
nächster Nähe und berichten über 
ihre Erfahrungen im Stadtradeln-
Stars-Blog. „Dafür suchen wir 
euch“, sagt Sabine Paschold, eine 
der Dreisamtäler Organisatoren. 
„Bewerbt euch mit einem Foto 
und einem kurzen Statement, 
warum ihr gerne Dreisamtäler 
Stadtradeln-Star 2023 sein wollt, 
per E-Mail an stadtradeln@
klimaschutz-stegen.de.“ Als Be-
lohnung und zum Dank winken 
jedem Star nicht nur Ruhm und 
Ehre, sondern nach dem Akti-
onszeitraum auch hochwertiges 
Zubehör für das Fahrrad bei 
der Verlosung. – Weitere Infor-
mationen zum Stadtradeln im 
Dreisamtal sind auf der Website 
www.klimaschutz-stegen.de zu 
finden.

Viel Freude machten in den letzten Stadtradeln-Jahren immer die gemeinsamen Fahrten zum Auftakt. 
Sabine Paschold (Mitte) war stets als eine der Initiatoren dabei. Foto: Gerhard Lück

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
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Deutschlandweite 
Kampagne zur Lese- 

förderung
Am 23. April ist es wieder so weit: 
Deutschlandweit feiern Buch-
handlungen, Verlage, Bibliothe-
ken, Schulen und Lesebegeisterte 
am UNESCO-Welttag des Buches 
ein großes Lesefest. 

Eine regionale Tradition ist 
zu einem internationalen Ereig-
nis geworden: 1995 erklärte die 
UNESCO den 23. April zum 
„Welttag des Buches“, dem welt-
weiten Feiertag für das Lesen, 
für Bücher und die Rechte der 
Autoren. Die UN-Organisation 
für Kultur und Bildung hat sich 
dabei von dem katalanischen 
Brauch inspirieren lassen, zum 
Namenstag des Volksheiligen 
St. Georg Rosen und Bücher zu 
verschenken. Über diesen Brauch 
hinaus hat der 23. April auch aus 
einem weiteren Grund besondere 
Bedeutung: Er ist der Todestag 
von William Shakespeare und 
Miguel de Cervantes.

Ich schenk Dir eine Ge-
schichte

Seit 1996 wird der „Welttag des 
Buches“ auch in Deutschland 
gefeiert. Rund um diesen Tag 
verschenken Buchhandlungen 
das Welttagsbuch „Ich schenk 
dir eine Geschichte“ an rund 
1 Million SchülerInnen. Diese 
Buch-Gutschein-Aktion ist eine 
deutschlandweite Kampagne zur 

Leseförderung. Mit dem Welttags-
buch soll den Kindern der 4. und 
5. Klassen bundesweit die Freude 
am Lesen vermittelt werden.

Den großartigen Erfolg ver-
dankt die Aktion vor allem den 
zahlreichen BuchhändlerInnen, 
die das Welttagsbuch auf ei-
gene Kosten bestellen, um es 
den SchülerInnen zu schenken. 
Dazu erhalten die SchülerInnen 
der angemeldeten Klassen einen 
Gutschein, mit dem sie sich ihr 
Exemplar des Titels „Ich schenk 
dir eine Geschichte“ in ihrer 
Buchhandlung abholen können. 
Mit großem Engagement kom-
binieren die Buchhandlungen 
diese Aktion häufig mit eigenen 
Veranstaltungen.

Ziel der Kooperation ist es, Kin-
der mit spannenden Geschichten 
für das Lesen zu begeistern und 
ihre Lesekompetenz zu stärken. 
Darüber hinaus soll Kindern, die 
noch nicht gut Deutsch sprechen 
oder nicht gerne lesen, Lesespaß 
vermittelt sowie ein Beitrag zur 
Inklusion geleistet werden. Der 
Romantext 2023 „Volle Fahrt ins 
Abenteuer“ wird zu diesem Zweck 
durch zahlreiche Illustrationen 
von Timo Grubing erweitert. 
Somit eignet sich das Buch gut 
für den Einsatz in Integrations-, 
Förder- und Willkommensklassen

 Text + Foto : Börsenverein des 
Deutschen Buchhandels

„Volle Fahrt ins Abenteuer“
Von Katharina Reschke, Illustrationen von Timo Grubing
Wo bitte liegt Käseklo? Elani und ihr Cousin Flo verbringen die 
Ferien auf dem Aussteigerhof von Oma Sanne in Brandenburg. 
Doch anstelle von Ziegenmist und Langeweile erwartet die bei-
den ein spannender Roadtrip bis nach Usedom. Und zwar mit 
Kutsche, denn Oma Sanne ist Zukunftserfinderin und setzt sich 
für die Umwelt ein. Zusammen mit dem Nachbarsjungen Tan 
wollen sie an der Ostsee nach einen Familienschatz suchen. Wer-
den es die vier Abenteuerlustigen ganz ohne technische Hilfs-
mittel bis ans Meer schaffen?

Wir schenken Euch eine Geschichte!
Ab 23. April bei uns im Buchladen,

wir freuen uns auf Euch!

Höllentalstraße 96, 79199 Kirchzarten-Burg
Tel. 07661 - 9 88 09 21

Di - Sa 9:30 - 18:30 Uhr / So 11:30 - 18:30 Uhr

Lesen macht Spaß!
stöbern schmökern schenken

Kirchzartener
Bücherstube

Gundelfinger
Bücherstube

Freiburger Straße 6
79199 Kirchzarten
Tel. 07661 21 64

Mail: info@ki-buch.de
www.ki-buch.de

Mo – Fr 9 bis 18:30 Uhr
Sa 9 bis 13 Uhr

Alte Bundesstraße 31
79194 Gundelfingen
Tel. 0761 58 36 32
Mail: info@gufibuch.de
www.gufibuch.de

Mo – Fr 9 bis 18 Uhr
Sa 9 bis 13 Uhr

Kirchzarten (dt.) Am 23. April ist 
es wieder so weit: Deutschlandweit 
feiern Buchhandlungen, Verlage, 
Bibliotheken, Schulen und Lese-
begeisterte am UNESCO-Welttag 
des Buches ein großes Lesefest. 

In der Kirchzartener und der 
Gundelfinger Bücherstube haben 
sich 31 Schulklassen angemeldet. 
Dort freut man sich sehr auf den 
Besuch der SchülerInnen. Diese 
holen nicht nur das Welttagsbuch 
ab, sondern verweilen auch in den 
Buchläden, denn es darf geschmö-
kert und gestöbert werden 

Den MitarbeiterInnen der Büch-
erstuben liegt die Leseförderung 
generell sehr am Herzen. Kontakte 
zu Schulen und Kindergärten 

werden aktiv gepflegt und über 
unterschiedlichste Aktionen belebt. 

So erhalten jedes Jahr die Erst-
klässler ihre eigenen „Lesetü-
ten“, die sie in den Bücherstuben 
abholen können. Im Laufe des 
Schuljahres werden Grundschulen 
„Lesekoffer“-Büch er mit Titeln 
von Klasse 1 bis 4 zur Verfügung 
gestellt, die dann einige Wochen 
von den Schulen individuell ge-
nutzt werden können. 

Schul- und Kindergärten werden 
regelmäßig bei der Aktualisierung 
ihrer Büchereien unterstützt. Seit 
vielen Jahren gibt es auch die 
„Kirchzartener Bücherhaie“, ei-
nen Buchclub für lesebegeisterte 
Kinder.  

Der BuchtippAusstellung
„Tierische Tausendsassas“

Feldberg (dt.) Fuchs, Dachs und 
Steinmarder sind uns vertraut. 
Unter den Namen Reineke und 
Grimbart begegnen sie uns schon 
in der Kindheit in Märchen und Fa-
beln, wo ihnen meist kein guter Ruf 
anhaftet, und auch der Steinmarder 
macht sich als „Automarder“ keine 
Freunde. Die neue Ausstellung 
von Klaus Echle „Tierische Tau-
sendsassas“ im Haus der Natur am 
Feldberg gewährt seltene Einblicke 
in das Leben dieser häufigen Arten 
und zeigt spannende Geschichten 

über das besondere Mit- und Ne-
beneinander dieser anpassungsfä-
higen Pelztiere und uns Menschen. 
Ergänzt wird die Schau durch 
eigens angefertigte Tierpräparate, 
die auch berührt werden dürfen. 

Die Ausstellung wurde von 
der Stiftung WaldHaus Freiburg 
initiiert und in Kooperation mit 
Klaus Echle und dem Städtischen 
Forstamt Freiburg realisiert. Sie 
ist ab sofort und noch bis Ende 
Juni 2023 im Haus der Natur am 
Feldberg kostenfrei zu besichtigen.

Füchse haben ein erstaunliches Sozialverhalten. Foto: Klaus Echle

„Lynx - Das Geheimnis der al-
chimagischen Tiere“
Miriam Kromeier aus Litten-
weiler veröffentlicht ihren ersten 
spannenden Kinderroman
 
Miriam Kromeier ist in Freiburg 
geboren und aufgewachsen. Nach 
dem Medizinstudium war sie als 
Augenärztin tätig und hat wis-
senschaftlich gearbeitet. Mit ihrer 
Familie lebt die Autorin in Litten-
weiler. Nun hat sie ihren ersten 
Roman geschrieben, der gerade 
erschienen ist. Dabei handelt es 
sich um ein fantastisches Kinder-
buch für Kinder ab zehn Jahren.  

Mit „Lynx - Das Geheimnis der 
alchimagischen Tiere“ betreten die 
jungen LeserInnen eine geheim-
nisvolle Welt: Die zwölfjährige 
Ria findet in der Taschenuhr ihres 
verschollenen Vaters eine unerklär-
liche Nachricht. Diese wirft Fragen 
auf, denn was ist kurz nach ihrer 
Geburt mit ihren Eltern geschehen? 

Ria macht sich daraufhin mit 
ihrer Tante zu ihrem Geburtsort 
in die Berge auf. Sie möchte das 
einstige Theater ihrer Eltern sehen, 
von dem jetzt nur noch eine Ruine 
steht. Und sie will auch heraus-
finden, was damals geschehen ist. 
Dabei stößt sie auf alte Mythen. 
Das Wasser des Firnbaches, der 

dort im Gebirge entspringt, sei 
verwunschen und verändere Tiere 
und Menschen. Auch Ria bemerkt 
an sich selbst Veränderungen. 
Plötzlich kann sie mit manchen 
Tieren sprechen, etwas Neues ist in 
ihr erwacht. Als sie sich im Theater 
umsieht, entdeckt sie im alten La-
bor ihres Vaters ein lang gehütetes 
Geheimnis. Sie hat nicht viel Zeit, 
dieses Rätsel zu lösen, denn Unheil 
braut sich zusammen.
Eine spannende Geschichte über 
eine mutige Heldin

Eine abenteuerliche, aber auch 
lustige Geschichte, denn Ria fin-
det ungewöhnliche Freunde, ist 
im Angesicht des Unglaublichen, 
das sie entdeckt, mutig und klug, 
und findet am Ende ihren ganz 
eigenen Weg. 

Mit „Lynx“ ist Miriam Kromeier 
eine fantastische Geschichte gelun-
gen. Es geht dabei nicht nur um 
Tierwandler. „Das Besondere an 
meiner Geschichte ist der alche-
mistische – oder „alchimagische“ 
Dreh. Etwas über Feen und Einhör-

ner und ‚pure Magie‘ zu schreiben, 
hat mich nicht so sehr gereizt. Ich 
wollte etwas über geheimnisvolle 
Maschinen, rätselhafte Formeln, 
seltsame Pulver und Mineralien 
und eine mutige Heldin schreiben, 
die sich davon nicht schrecken 
lässt“, erklärt die Autorin.  

Beate Kierey

Die Autorin Miriam Kromeier.  Foto: Beate Kierey

Miriam Kromeier, „Lynx: Das 
Geheimnis der alchimagischen 
Tiere, Illustrationen von C. Vath, 
Bastei Lübbe GmbH & Co. KG. 
2023, Hardcover, 288 Seiten, 
ISBN: 9783414826824, Preis 
14,00 €, Hörbuch (Download) 9,99 
€, Hörprobe unter www.youtube.
com/watch?v=46pixgEabEo. 
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Wanderung
Frühling am Kaiserstuhl  

St. Peter (dt.) Am Sonntag, dem 23. 
April, lädt der Schwarzwaldverein 
St. Peter zu einer Wanderung am 
Kaiserstuhl ein. Mit Fahrgemein-
schaften geht es nach Sasbach, dem 
Aus gangspunkt der Wanderung. 

Durch den Rheinauenwald und 
am Rhein entlang führt der Weg 
hinauf zur Limburg, einer ereig-
nis reichen Burgruine, weiter über 
den geologischen Lehrpfad mit 
Hinweistafeln hinauf zum Limberg. 
Hier bieten verschiedene Aussichts-
punkte gute Orientierungsmög-

lichkeiten: Vogesen, Kaiserstuhl, 
Schwarzwald. Über die Lützelberg-
kapelle und den Kapellenweg geht 
es zurück nach Sasbach. 

Die Wanderstrecke beträgt ca. 
neun Kilometer, mit An- und Ab-
stieg ca. 100 m ist die Wanderung 
leicht. Treff punkt ist um 9.00 Uhr 
am Parkplatz Rossweiher in St. 
Peter. Anmeldung bitte bis spätes-
tens zum Vorabend 18.00 Uhr, bei 
Wanderführer Bernd Vogtmann, 
Tel.: 07660 / 574, E-Mail: bernd.
vogtmann@gmx.de

„Kunst triff t Handwerk“
50 Künstler und Handwerker präsentieren anspruchsvolle Arbeiten in Schlosspark Ebnet

Ebnet (bk.) Am 22. und 23. Ap-
ril heißt es erneut „Kunst trifft 
Handwerk“ im frühlingshaften 
Parkgelände von Schloss Ebnet. 
Die Firma Bruns Events ist dafür 
bekannt, dass sie professionelle 
Handwerkermärkte mit vorfüh-
rendem Handwerk organisiert und 
BesucherInnen miterleben, wie ein 
Kunstwerk entsteht. So werden 
zwischen alten Baumbeständen und 
vor malerischer Kulisse am Sams-
tag von 10.00 bis 18.00 Uhr und 
Sonntag von 11.00 bis 17.00 Uhr 
an die 50 Künstler und Handwerker 
ihre handwerklich anspruchsvollen 
Arbeiten präsentieren. 

In diesem Jahr zeigen bei-
spielsweise HandwerkerInnen 
wie Schneider, Edelsteinschleifer, 
Fellgerber, Filzer, Töpfer, Drechs-
ler, Maler und KünstlerInnen ihre 
Fertigkeiten und Erzeugnisse. Aber 
nicht nur Freunde des qualifi zierten 
Kunsthandwerks haben an diesem 
Wochenende ihre Freude. Auch für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. Die 
Ebneter Narrenzunft legt Grillwurst 
und Steaks auf und backt Waff eln. 
Dazu werden unterschiedliche 
köstliche „Dinnete“ angeboten. 

Fahrräder und PKWs für Gehbe-
hinderte erhalten eine Parkerlaub-
nis im Gelände. Parkmöglichkeiten 

für PKW bestehen an der Dreisam-
halle und am Sportplatz. Die Ver-
anstalter freuen sich sehr darüber, 
dass die VAG Freiburg an diesem 

Wochenende extra eine zusätzliche 
Haltestelle der Linie 18 direkt vor 
dem Ebneter Schloss einrichtet. 
„Kunst triff t Handwerk“, Sams-

tag, 22. April, von 10.00 - 18.00 
Uhr und Sonntag, 23. April von 
11.00 - 17.00 Uhr, Schloss Ebnet, 
der Eintritt ist kostenfrei!

Herrliche Kulisse für schöne Dinge beim Kunst- und Handwerkermarkt im Park von Schloss Ebnet. 
Foto: Beate Kierey

Schwarzwaldverein
Auf dem „Kaiserstuhlpfad“ von Endingen nach 

Ihringen mit herrlichen Ausblicken
Kirchzarten (glü.) Auf den Quali-
tätswanderweg „Kaiserstuhlpfad“ 
laden am Sonntag, dem 23. April 
die beiden Wanderführerinnen An-
drea Kohn, Tel.: 07661/6299 516, 
und Christel Saier, Tel.: 07661 
/4275, vom Schwarzwaldverein 
Dreisamtal-Kirchzarten ein. 

Die knapp 22 km lange, schwe-
re Wanderung von ca. 6,5 Stunden 
führt von Endingen nach Ihringen. 
Unterwegs passieren die Wan-
derer u. a. den Katharinenberg 

mit seiner Kapelle, den Neunlin-
denturm, das Naturschutzgebiet 
Haselschacher Buck sowie die 
Lösshohlgassen bei Bickensohl. 
Wie immer gibt es auch auf dieser 
Tour herrliche Ausblicke in die 
Landschaft. Treffpunkt ist um 
7:45 Uhr am Bahnhof Kirchzarten 
(Regiokarte) – Rucksackvesper 
mit Einkehrmöglichkeit. Bei die-
ser Wanderung ist eine gute Kon-
dition erforderlich, Wanderstöcke 
sind empfehlenswert.

Ziege, Rind und Co 
Für mehr biologische Vielfalt im Wald

Freiburg (dt.) Mehr Artenviel-
falt im Wald durch Rind, Pferd, 
Esel, Ziege oder Schaf? Mit tieri-
scher Unterstützung können lichte 
Strukturen im Wald geschaffen 
und so die Artenvielfalt gefördert 
werden. Die Forstliche Versuchs- 
und Forschungsanstalt Baden-
Württemberg (FVA) betreut und 
berät Waldweide-Projekte und 
hat nun ein Konzept veröffent-
licht, das bei der Anlage und 
Durchführung von Waldweiden 
unterstützen soll.

Neues Konzept bietet Hilfe-
stellung

Wo anfangen? Was beachten? 
Wenn Waldbesitzende oder Forst-
leute prüfen wollen, ob auf ihren 
Waldfl ächen eine Moderne Wald-
weide in Frage kommt, können sie 
sich nun Rat im Konzept „Mo-
derne Waldweide als Instrument 
im Waldnaturschutz“ holen. Die 
Publikation ist in Zusammenar-
beit der FVA mit dem Regierungs-
präsidium Freiburg entstanden. 
Die unteren Forstbehörden halfen 
bei den Pi lot projekten mit. Es 

skizziert die Rahmenbedingungen 
für die Einführung der Moderne 
Waldweide in Baden-Württem-
berg und führt ihre Chancen und 

Grenzen auf. 
Eine Checkliste begleitet Forst-

leute und Waldbesitzende durch 
den Prozess. Die Publikation ist 

über die Website der FVA, www.
fva-bw.de herunterzuladen und 
kann dort auch als Printexemplar 
bestellt werden.

Eine strukturreiche Moderne Waldweide im Projekt Wilde (Wald-) Weiden Taubergießen bei Kappel-
Grafenhausen u.a. durch Salers-Rinder. Foto: FVA BW/Rupp

001188925-1.pdf

Breitnauer Lauf-Events im neuen Format
Hinterzarten-Breitnau (dt.) Am 
1. Juli wird Breitnau zur Läufer-
Hochburg: Unter der neuen Dach-
marke XTRAIL fi nden nicht nur 
der XT-Run und der XT-Nordic 
Walk, sondern erstmals auch zwei 
Lauf-Events für Jugendliche, Kin-
der und Bambinis statt. Anmeldun-
gen sind ab sofort möglich!

Die Breitnauer Ortsmitte wird 
für einen Tag zur XTRAIL Arena. 
Los geht es am Samstag, 1. Juli 
bereits um 9.35 Uhr mit dem 
XT-Run, Deutschlands härtestem 
Halbmarathon. Die Strecke bietet 
über rund 21 Kilometer durch 
Ravennaschlucht und Höllental 
insgesamt rund 750 Anstieg-Hö-
henmeter. Neben der Langdistanz 
gibt es auch wieder die beliebte 
10km-Funstrecke (Start um 9.45 
Uhr) durch den oberen Teil der 
Ravennaschlucht bis zum Piket-
felsen. Auch in diesem Jahr wird 
eine Transponder-Zeitmessung mit 
Zwischenzeiten und „Livetiming“ 
auf beiden Strecken angeboten. 

Um 11 Uhr begeben sich dann die 

Nordic Walker auf die 12 Kilome-
ter-Strecke und fünfzehn Minuten 
später auf die 8 Kilometer-Strecke 
des XT-Nordic Walk, der bisher 
als „Nordic Walking Gipfel“ bei 
Jung und Alt bekannt und beliebt 
ist. Neu hinzu kommt in diesem 
Jahr die XT-Challenge. Auf einer 

kompakten, mit Hindernissen ge-
spickten, Strecke in der Breitnauer 
Ortsmitte messen sich ab 14.15 Uhr 
die Altersklassen U8 bis U15. Die 
jüngsten Nachwuchsläufer können 
bereits ab 14 Uhr beim XT-Kids, auf 
einer eigenen kurzen Strecke den 
Großen nacheifern. Anmeldungen 

sind ab sofort möglich
Die Anmeldung für alle Läufe 

erfolgt online unter www.xtrail-
breitnau.de. Dort gibt es auch die 
detaillierten Ausschreibungen, 
u.a. mit weiteren Infos zu den 
Altersklassen. Meldeschluss für 
alle Läufe ist am Sonntag, 25. Juni 
2023. Die Startgebühren betragen 
beim XT-Run 40.- Euro für den 
Halbmarathon und 30.- Euro für 
die Funstrecke. Beim XT-Nordic 
Walk beträgt die Startgebühr 30.- 
Euro und für Gruppen (mind. 10 
Personen) 25.- Euro pro Person. 
In der Startgebühr ist bei beiden 
Läufen u.a. ein exklusives Event-
Laufshirt enthalten. Für die XT-
Challenge, die auch zur SV-Cup 
Wertung zählen wird, beträgt das 
Startgeld 10.- Euro und beim XT-
Kids 6.- Euro.

Während des ganzen Tages sorgt 
die Ski-Zunft Breitnau nicht nur für 
optimale Wettkampfbedingungen, 
sondern auch in und um die Kul-
tur- und Sporthalle für das leibliche 
Wohl und Unterhaltung!

Foto: SZ Breitnau

Fasten mit allen Sinnen
St. Peter (dt.) Das Haus Maria 
Lindenberg in St. Peter lädt vom 
5. bis 12. Mai zu „Fasten mit allen 
Sinnen“ ein. Dabei erschließt sich 
den Teilnehmenden ein ungeahnter 
Reichtum. Verschiedene Formen 
der Körperwahrnehmung, Wis-
senswertes rund um Gesundheit 
und Ernährung, kleine Wanderun-
gen und Meditation ermöglichen 

eine ganzheitliche Erfahrung. 
Darüber hinaus bleibt Zeit für Ruhe 
und persönliche Bedürfnisse. Das 
Fasten orientiert sich an F.X. Mayr. 

Die Leitung hat Andreas Wuch-
ner, Heilpraktiker, Fasten- und 
Meditationskursleiter. Weitere 
Infos und Anmeldung auf www.
haus-maria-lindenberg.de/kurs 
programm oder Tel.: 07661/ 93000
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Fortsetzung auf www.
dreisamtaeler.de

001188774-1.pdf

Bio-Jungpflanzenverkauf
Von Sa. 29.4. bis Fr. 19.5.2023 verkauft Echinos e.V. 

Kräuter, Gemüse- und Sommerblumensetzlinge 
aus biologisch-dynamischer Anzucht.

Sa. 29.04.23 Eröffnungsfest      14.00-18.30 Uhr
Mi. u. Fr. 03.05.-05.05.23   15.00-18.00 Uhr
Mo., Mi. u. Fr. 08.05.-19.05.23       11.00-13.00 / 15.00-18.00 Uhr
Sa. 06.05./13.05.23  9.00-12.30 Uhr

Weitere Informationen finden Sie 
unter www.echinos.de 
Echinos e.V., Fr.-Husemann-Weg 11a
79256 Buchenbach

001188569-1.pdf

JaKlaRo
Vier passionierte Musiker aus Littenweiler geben ein gemeinsames Konzert

Littenweiler (hmw.) Die Band 
JaKlaRo tritt am Freitag, 21. April 
um 20.30 Uhr in der Gaststätte 
„La Corona“, Littenweilerstr. 20) 
wieder einmal öffentlich und in 
neuer Formation auf. Das musika-
lische Konzept von JaKlaRo (Jazz, 
Klassik, Rock) hat sich ebenfalls zu 
einer Mixtur aus Jazz und Pop mit 
Rock-Einflüssen gewandelt. Der 
Eintritt ist frei, ein Hut geht herum!  

Thomas Weber, seit über 20 
Jahren in Littenweiler ansässig, 

ist mit seinem Saxophon u.a. 
in der Kirchenband St. Barbara 
musikalisch aktiv - er spielt und 
improvisiert gerne Jazz-Stücke und 
ist zusammen mit Marc Vetter für 
die Gesangparts zuständig. Marc 
Vetter ist Schlagzeuger und Sänger 
der Heavyrockband „OIl“., Die 
Gruppe war 2020 Teil des WeLive 
Musikfestivals und des Projects 
United mit dem Song „Side by 
Side.“

Neu in der Formation ist der 

Pianist Rüdiger Stark, der sich 
nach einer klassischen Ausbil-
dung früh der Jazz- und Popmusik 
widmete. Er spielt Jazz in seinem 
„Stark-Trio“ und der deutsch-
französischen Pop-Jazz-Formation 
„Bouillon des Notes“. Ebenfalls 
neu dazu gestoßen ist der Bassist 
Stephan Vögele, der seine tiefen 
Töne in unterschiedlichen musika-
lischen Richtungen vom Rock über 
Folk bis Jazz zum Klingen bringt, 
so in der Formation „Jazz Delight“. 

Der Taubergießen im 
Frühling
Exkursion mit 
Bootsfahrt
St. Märgen (dt.) Die blühenden 
Orchideenwiesen und die vielfäl-
tige Vogelwelt des bekannten 
Naturschutzgebietes stehen im 
Mittelpunkt einer Exkursion, die 
von der VHS Dreisamtal am Sonn-
tag, 14. Mai von 9.00 bis 18.00 Uhr 
angeboten wird. 

Die bunten Blumenwiesen und 
feuchter Auwald kennzeichnen 
das Gebiet als ein Relikt aus einer 
vergangenen Zeit, als der Mensch 
die Natur noch mehr sich selbst 
überließ als heute. Das Natur-
schutzgebiet wird bei einem etwa 
8 km langen Fußmarsch erkundet. 
Ein besonderer Höhepunkt der 
Exkursion ist eine ca. zweistündige 
Kahnfahrt mit dem Fischernachen 
durch stille Altwässer mit urwald-
ähnlichem Charakter und entlang 
eines Flüsschens in der weitläufi-
gen Auenlandschaft.

Bitte festes Schuhwerk, Foto-
apparat und Fernglas sowie ein 
Vesper und etwas zum Trinken 
mitbringen, Leiter der Exkursion 
ist Dr. Frank Hohlfeld, Biologe, 
freiberuflicher Gutachter und Spe-
zialist für Ornithologie und die 
heimische Fauna. In der Teilnah-
megebühr von 55,- Euro sind die 
Kosten für die Kahnfahrt enthalten, 
nicht aber die Fahrtkosten. Fahrt 
mit Privat-PKW, evtl. Mitfahrgele-
genheit. Treffpunkt ist am Bahnhof 
Kirchzarten. Anmeldung bis zum 
8. Mai bei der VHS St. Märgen, 
Tel.: 07669/486 oder per E-Mail 
unter info@vhs-st-maergen.de 
erforderlich!

Mitsingkonzert mit Coco 
und Lorenz 

Kirchzarten-Burg (dt.) Die Mu-
siker auf der Bühne, das Publikum 
davor im Saal. So ist es normal. 
Aber hier ist es doch etwas anders: 
Die Sänger auf dem Podium und 
das Publikum singen einen ganzen 
Abend gemeinsam in der großen 
Tenne der Rainhof Scheune in 
Kirchzarten Burg. Die beiden Gi-
tarristen und Sänger der Band The 
Brothers spielen Lieder aus ver-
schiedenen Epochen der Rock- und 

Popmusik, die (fast) jeder kennt. 
Und falls doch nicht, werden die 
Texte an die Leinwand projiziert, 
und es entsteht in kürzester Zeit 
ein stimmgewaltiger Chor... Also 
– einfach lossingen, was gibt es 
Schöneres? 

Der Eintritt kostet  12.-, ermäßigt 
8.- Euro. Reservierung im Buch-
laden in der Rainhof Scheune per 
E-Mail an info@buchladen-rain 
hof.de oder Tel.: 07661 / 988 09 21.

Coco und Lorenz von „The Brothers“.  Foto: privat

April
2023 Mi.19.

● KIRCHZARTEN Tanzen und 
Meditieren mit Gabriele Lü-
decke von 19 bis 19.45 Uhr im 
Quartierstreff im Kirschenhof 3. 
Tanze intuitiv und dein Herz öff-
net sich, während dein Geist zur 
Ruhe kommt. Kosten pro Termin 
für Mitglieder des Bauvereins 16 
Euro, Nichtmitglieder 20 Euro für 
4 angesetzte Termine. Anmeldung 
und weitere Info per E-Mail an 
gabi.luedecke@t-online.de oder 
Tel.: 07661/6289850.
● KIRCHZARTEN Tai-Chi-
Kurs von 20 bis 21.30 Uhr im 
Quartierstreff 20, Bahnhofstr. 20. 
Mitglieder des Quartiersverein 
bezahlen 6 Euro, Nichtmitglieder 
1.50 Euro pro Termin. Anmeldung 
bei Dr. Chu per Mail: V.CHU@
POSTEO:DE oder Tel.: 0157-
84199170.
● HINTERZARTEN Bürger-
meister Klaus-Michael Tatsch 
lädt ein zur Einwohnerversamm-
lung ab 19 Uhr im großen Saal im 
Kurhaus. Auf der Tagesordnung 
stehen die Punkte: Aktivitäten 
von Zukunft, Städtebauförderung 
– Sachstand, Schanze, Schule, 
Ärztliche Versorgung, Wohnraum, 
Jubiläum und Verschiedenes.
● HINTERZARTEN Jah-
reshauptversammlung von 
PopChor`n e. V. um 20.30 Uhr 
im „Schwarzwaldhof“. Auf der 
Tagesordnung stehen neben den 
üblichen Vereinsregularien auch 
Neuwahlen.

April
2023 Do.20.

● KIRCHZARTEN Yoga für 
den Rücken mit Kursleiterin 
Gabriele Lüdecke, ist in der In-
tensivkrankenpflege mit Schwer-
punkt – individuelle Begleitung 
tätig, von10.15 bis 11.15 Uhr im 
Quartierstreff 20, Bahnhofstr. 20. 
Gebühren für Mitglieder 4 Euro, 
Nichtmitglieder bezahlen 5 Euro 
pro Termin. Anmeldung per E-
Mail: gabi.luedecke@t-online.de 
oder Tel.: 07661/6289850.
● KIRCHZARTEN-BURG Ak-
tiver Kreativnachmittag in der 
Malwerkstatt, im Garten und am 
Kaffeetisch für ALLE um 13.30 
Uhr im Haus Demant – Genera-
tionenhaus der Begegnung, Hö-
fener Str. 109. Kontakt und wei-
tere Infos bei Christel Kehrer Tel.: 
07661/905312.
● KIRCHZARTEN Handar-
beitstreff von 15 bis 17 Uhr im 
Quartierstreff 20, Bahnhofstr. 20. 
Bitte aktuellen Aushang beachten!
● KIRCHZARTEN Bürgermei-
ster-Sprechstunde von 16 bis 18 
Uhr im Rathaus Talvogtei, Zim-
mer 10.
● KIRCHZARTEN Jahres-
hauptversammlung von Akti-
on Eine Welt Dreisamtal e.V. 
und Weltladen Kirchzarten um 
18.30 Uhr im kath. Gemeinde-
haus, Kirchstr. Auf der Tagesord-
nung stehen u.a. auch Neuwahlen 
des Vorstandes. Anschl. Mitar-
beitenden-Treffen – Gäste sind 
herzlich willkommen.

● STEGEN-ESCHBACH Öf-
fentliche Ortschaftsrats-Sitzung 
um 19.30 Uhr im Mehrzweck-
raum der Halle Eschbach, Am 
Sommerberg 9.
● STEGEN -ESCHBACH Jah-
reshauptversammlung der Jagd-
genossenschaft Eschbach um 20 
Uhr im Feuerwehrgerätehaus. Auf 
der Tagesordnung stehen die übli-
chen Vereinsregularien
● ST. PETER Vortrag der Senio-
rengruppe Spätsommer mit dem 
Thema „Falsche Polizisten und 
Trickbetrüger“ mit Referent Po-
lizeihauptkommissar Bernhard 
Müller vom Polizeipräsidium 
Freiburg, um 14 Uhr im Pfarr-
heim. 
● ST. PETER Führung durch 
Barockkirche und Rokokobi-
bliothek mit Treffpunkt um 15 
Uhr an der Klosterpforte. An-
meldung und weitere Infos un-
ter www.geisliches-zentrum.
org/klosterführungen oder Tel.: 
07660/91010
● ST. PETER Gesundheitswan-
dern – Fit in den Frühling mit 
Wanderführer Lydia und Rainer 
Hauenschild vom Schwarzwald-
verein St. Peter. Treffpunkt 15.30 
Uhr auf dem Parkplatz oberhalb 
der Seniorenwohnanlage, Roter 
Weg 16. Bitte Getränk nicht ver-
gessen! Dauer ca. 2 Std. Strek-
kenlänge ca. 3-5 km. Anmeldung 
bis 14 Uhr Tel.: 07660/9413724 
oder E-Mail: lydia.hauenschild@
schwarzwaldverein-st-peter.de
● ST. MÄRGEN Stutbuch-
aufnahme für junge Schwarz-
wälderstuten um 14 Uhr in der 
Weißtannenhalle, Sportplatz 7. 
Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich willkommen. 
Veranstalter: Schwarzwälder Pfer-
dezuchtgenossenschaft e.V.
● OBERRIED Nordic Wal-
king Lauftreff der Sportfreun-
de Oberried e.V. um 18 Uhr für 
Jung und Alt sowie Neueinstei-
ger. Stöcke können ausgeliehen 
werden. Anmeldung und weitere 
Info bei Andrea Eckerlin Tel.: 
07661/7751 und Monika Laule 
Tel.: 07661/5614.
● FREIBURG Stand-Up-Come-
dy mit Jan van Weyde und sei-
nem Programm „Große Klappe 
die Erste“ um 20 Uhr im Vorder-
haus, Habsburger Str. 9. Ticketser-
vice über reservix.

April
2023 Fr.21.

● KIRCHZARTEN Wanderung 
mit dem Schwarzwaldverein 
Dreisamtal -Kirchzarten mit 
dem Titel „Gesundheitswan-
dern: in Bewegung bleiben für 
ein aktives Leben“, geführt von 
Regina Waldvogel für die Ziel-
gruppe 60+. Treffpunkt 10 Uhr am 
Friedhof am Giersberg. Wegstrek-
ke ca. 5 km, Gehzeit ca. 2 Std. Ko-
sten für Nichtmitglieder 3 Euro, 
Mitglieder kostenfrei. Anmeldung 
erwünscht Tel.: 0176 63139386.
● KIRCHZARTEN/BURG Of-
fener Freitags-Treff um 13.30 
Uhr im Haus Demant – Generatio-
nenhaus der Begegnung, Höfener 
Str. 109. Spielenachmittag, Seni-

oren sind herzlich willkommen! 
Kontakt über Liselotte Tritschler 
Tel.: 07661/99905.
● STEGEN Bauernmarkt von 9 
bis 13 Uhr auf dem Dorfplatz mit 
Angeboten von frischem Bioge-
müse, Bio-Fleisch und Wurst so-
wie hofeigenem Käse.
● ST. MÄRGEN Terminände-
rung! Jahreshauptversamm-
lung der Jagdgenossenschaft St. 
Märgen um 20 Uhr im Gasthaus 
„Rößle“.
● ST. MÄRGEN Generalver-
sammlung der Betzitglunki 
Zunft e. V. um 20.11 Uhr im Gast-
haus „Sonne Neuhäusle“. Auf der 
Tagesordnung stehen neben den 
üblichen Vereinsregularien auch 
Neuwahlen der Vorstandschaft.
● HINTERZARTEN Bauern-
markt von 9 bis 12 Uhr vor und 
im alten Feuerwehrhaus.
● HINTERZARTEN General-
versammlung der Trachtenka-
pelle Hinterzarten e. V. um 20 
Uhr im „Schwarzwaldhof“. Auf 
der Tagesordnung stehen neben 
den üblichen Vereinsregularien 
auch Neuwahlen der Vorstand-
schaft.
● OBERRIED Bauernmarkt 
mit Regio- und Bioprodukten von 
15 bis 18 Uhr vor der Kloster-
schiire. Auch die Gartenstube ist 
von 15 bis 17 Uhr geöffnet sowie 
die Tauschbücherei.
● OBERRIED-HOFSGRUND 
Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Oberried 
und Hofsgrund für die Feuer-
wehrjahre 2021 und 2022 um 20 
Uhr im Bürgerhaus. Die Feuer-
wehr trifft sich ab 18.30 Uhr. Auf 
der Tagesordnung stehen die übli-
chen Vereinsregularien sowie die 
Wahl des 2. Abteilungskomman-
danten der Abt. Oberried sowie 
die Vertreter der Ehrenabteilung.
● WIEHRE Flohmarkt für Ba-
by- und Kindersachen von 10 
bis 14 Uhr im Familienzentrum 
Sternwald, Fürstenbergstr. 21. Die 
Veranstaltung findet nur bei gu-
tem/trockenem Wetter statt!
● FREIBURG Kabarett mit 
Andreas Weber und seinem Pro-
gramm „Femannismus“ um 20 
Uhr im Vorderhaus, Habsburger 
Str. 9. Ticketservice über reservix.

April
2023 Sa.22.

● KIRCHZARTEN Pilgerwan-
derung mit dem Förderverein 
für den Himmelreich-Jakobus-
weg von Staufen nach Sulzburg. 
Treffpunkt ist um 10.15 Uhr am 
Bahnhof in Staufen, Abfahrt in 
Kirchzarten um 9.05 Uhr mit der 
S-Bahn oder ab 9.42 Uhr ab Frei-
burg Hbf. Gleis 2. Wegstrecke 
ca. 8 km. Anmeldung an Pilger-
begleiter Hans Trost: info@him-
melreich-jakobusweg.de, weitere 
Infos unter: www.himmelreich-
jakobusweg.de
● KIRCHZARTEN Brettspie-
lenachmittag für Jedermann 
ab 14 Uhr im Quartierstreff 20, 
Bahnhofstr. 20.
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Online-Reservierung und Kartenkauf unter www.krone-theater.de –  

FSK 12 = Einlass ab 12, in Begleitung eines Elternteils ab 6 –  
Eintrittspreis: 8,50 € - Zuschlag Loge 1 €, Überlängenzuschlag 0,50 bis 1,50 Euro, 2,00 Euro 3D 

1 Euro Ermäßigung für GILDE-Pass-Inhaber  
6,50  € für Personen unter 12 Jahren -   

7,50 € für Schüler/Studenten bis 26 (vor 19 Uhr) –  
Dienstag Kinotag (außer vor und an Feiertagen): alle Plätze 6,00 € 

Mit diesem Symbol gekennzeichnete Vorstellungen zeigen wir in der Originalversion mit Untertitel (OmU) oder der 
Originalversion (OV) 

 
 

Ausstellung im Weltladen
„Landschaft und Vogelwelt“

Littenweiler (hr.) Noch bis zum 
27. Mai zeigt der Weltladen Lit-
tenweiler/Salzladen e.V. in der 
Sonnenbergstraße 1 die Ausstel-
lung von Ulrike Nerlinger-Keck 
„Landschaft und Vogelwelt“. Bei 
den Landschaftsansichten handelt 
es sich um einfarbige, graphische 
Linol- und Holzschnitte auf Papier, 
die alle im Handdruckverfahren 
entstanden sind. 

Die mehrfarbigen filigranen 
Kunstdrucke der Vogelporträts 
entstehen mit Hilfe von Linoleum-

druckstöcken, die mit Aquarellfar-
ben und Pinsel eingefärbt werden. 
Viele kleine Arbeitsschritte sind 
beim Drucken nötig. Dieser speziel-
le Mehrfarbendruck ist sehr zeitin-
tensiv. Jeder Druck ist ein Unikat, 
denn je nach Farbauftrag und Press-
Stärke erhält jedes Vogelporträt eine 
einzigartige Farbgebung. 

Die Ausstellung ist zu den La-
den öffnungszeiten Dienstag bis 
Freitag von 10.00 - 13.00 Uhr und 
15.00 - 18.00 Uhr sowie samstags 
von 9.00 - 13.00 Uhr zu sehen.

Stutbuchaufnahmen
St. Märgen/Elzach-Prechtal (dt.) 
Am Donnerstag, 20. April, finden 
die Stutbuchaufnahmen für die 
jungen Schwarzwälderstuten im 
Schwarzwald statt. Beginn ist um 
9 Uhr auf dem Faklerhof, Fissnacht 
3, in Elzach-Prechtal. Um 14 Uhr 

setzt sich die Veranstaltung in der 
Weißtannenhalle, Sportplatz 7, in 
St.Märgen fort. Interessierte Be-
suche sind herzlich willkommen. 
Weitere Infos auf www.schwarz 
waelder-pferdezuchtgenossen 
schaft.de
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BELLE Balkone geplant – gebaut – montiert
STAHLTEC
STAHLBAU
TREPPEN
BALKONE

BELLE AG · Limbergstr. 2 · 79369 Wyhl 
info@BELLEAG.de · BELLEAG.de

BELLE Balkone sind aus Stahl 
und durch feuerverzinkte Ober
flächen absolut witterungs
beständig. Sie müssen
„nie wieder streichen“!

Eine Besonderheit unseres 
Services ist die punktuelle 
Befestigung sowie die sehr 
kurze Montagezeit. Innerhalb 
von ein bis zwei Tagen ist ihr 
Balkon an ihrem Gebäude
ohne größere Eingriffe in die 
Bausubstanz möglich.

Seit über 25 Jahren stehen
wir für Qualität in Perfektion. 
Wir haben bereits über 1.000 
Balkone in ganz Südbaden
gebaut und installiert.

Unsere Experten 
beraten Sie gerne: 
Tel. +49 7642 90870

Besuchen Sie unsere 
BalkonGalerie!

001186036-1.pdf

001188520-1.pdf

Rüstige Seniorin gibt eigene 
Immobilie auf und sucht neuwer-
tige 3(4) Zimmer-OG-Mietwoh-
nung im Dreisamtal ab 80 qm 
Wfl , gerne EBK, BLK, Keller, 
Garage oder Stellpl., NR, keine 
Htiere, KM bis ca. 1.600.- €, 
Tel.: 0172 - 76 10 943

Ich suche eine ruhige, 1-Zi.-Whg. 
Bad mit Fenster, mit kleiner Küche 
im schönen Littenweiler WM bis 
600.-€. Zu meiner Person: Ich bin 
eine ruhige, freundliche, ordentli-
che Person, Nicht-Raucherin keine 
HT. Sie können mich unter dieser 
E-Mail Adresse erreichen
katrin.b1@freenet.de 

Pensionierter Bankbeamter + 
Ehefrau, NR, seit über 40 Jah-
ren mit Kirchzarten verbunden, 
suchen eine moderne 2-3-Zim-
merwohnung kein EG, 65-75 
qm mit Balkon + Garagenplatz 
im Sommer oder Herbst 2023 auf 
Dauer zu mieten. Wir freuen uns 
auf eine Nachricht, Tel.: 0151 - 27 
11 01 75

Wahrscheinlich zwecklos, 
denn ein kleines Haus oder 
Wohnung in der Natur, eben-
erdig mit Blick und Garten, 
für ein junges Paar um die 60, 
Miete oder Kauf,….das gibt es 
bestimmt nicht in FR + ca.30 km 
..oder?  -->  doodle99@web.de

Sep.WRaum im Grünen ab Juni
HG & Mithilfe, v.Kräuterfrau in
Rente ges. T. 0159-06144910

Leiterin Kita im Dreisamtal 
sucht schöne moderne Mietwoh-
nung (mit EBK). NR, keine HT, 
ordentlich, solvent und sympa-
thisch, Tel.: 0162 - 93 84 698

Haus zur Miete gesucht 
Wir (38/44/7),Psychotherapeutin
& Operations Manager, suchen 
ab 01.07. ein Haus zur Miete bis 
2.100.-€ warm in/um FR.
paola.deutschmann@gmx.de.

Stellplatzsuche für Woen-
Tinyhaus von zuverl., sympath. 
GS- Lehrerin. Gerne in netter 
Nachbarschaft, ruhig. Lage. 
Tel.: 0176 - 96 11 79 87

TG-Stellplätze Kirchzarten
Drei TG-Stellplätze in Kiza zu 
vermieten: 2 in der Burgerstr., 150 
m vom Bhf. Kiza und einer in der 
Hauptstr. 41

TG-Platz mit Fernbedienung
Großmatte, Stegen zu verm.
Tel.: 07661 / 90 56 00

3 TG Stellplätze in Kirchzarten
je 60.- €/Monat, 0152 - 55 18 76 70

Suche Garage in Kappel, Nähe 
Schule/ Sportplatz, 0151-23554934

Junges Beamtenehepaar sucht 
für Start ins Familienleben ein 
Zuhause im Dreisamtal. Ab 3 Zi. 
(Nur Kauf) Tel.: 0174 - 59 59 11

Familie mit Kindern aus LW 
sucht Haus im Dreisamtal,
Tel: 0761 / 38 43 35 74
herzhafteFamilie@web.de

Kirchz.-Höfen: 3-Zi., 70 qm/
Kfz-Stellpl., Büro/Praxis/Lager-/
Arb-zi./Versammlg.räume. Ab 1. 
7. 23 - auch Teilvermietung, 
Kaiser Tel.: 07661 / 62095 Dreisamtäler

Tel. 07661 / 3553

LIONs Club Dreisamtal 
spendet der Freiburger 

Tafel e.V.
Freiburg (dt.) Am verkaufsoff enen 
Sonntag Ende März verkauften die 
Mitglieder des Lions Club Drei-
samtal in der Fußgängerzone in 
Kirchzarten Blumen. Die Tulpen, 
Rosenstöckchen, Osterglocken, 
Orchideen, gebundene Frühlings-
sträußen sowie Stiefmütterchen 
und Primeln zum Einpfl anzen wa-
ren alle von HBW fl ower concepts 
GmbH aus Sinsheim gestiftet. Die 
Firma ist von den jederzeit frischen 
Blumensträußen an den Tankstel-
len bekannt, die bundesweit an 
über 3.000 Tankstellen betreut 
werden. Seit über acht Jahren 

unterstützt HBW fl ower concepts 
GmbH den Lions Club Dreisamtal 
mit jährlichen Blumenspenden. 

Nun konnte der Präsident des 
Lions Club Dreisamtal, Franz X. 
Ritter, der Freiburger Tafel e.V., 
vertreten durch Annette Theobald 
und Herr Hatto Müller, 3.000 
Euro als Unterstützung für die be-
dürftigen Menschen überreichen. 
“Neben all dem Leid, über das in 
den Medien aktuell berichtet wird, 
dürfen wir die notleidenden Mit-
menschen in unserer unmittelbaren 
Umgebung nicht vergessen”, meint 
Franz Ritter.

(v.l.n.r.) Hatto Müller, Annette Theobald, Franz X.Ritter, Stefan 
Lauble bei der Spendenübergabe. Foto: privat
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Ausführliche Informationen finden Sie auf
www.berndwolf.de/jobs und über den QR-Code.Jetzt bewerben!

BERND WOLF GmbH · Wittentalstraße 3 · Stegen · jobs@berndwolf.de · www.berndwolf.de

Das vielfach ausgezeichnete Familienunternehmen BERND WOLF ist die führende Manufaktur von 
goldplattiertem Silberschmuck mit Edelsteinen und Perlen in besonderer Qualität, mit Firmensitz im 

Dreisamtal bei Freiburg. Unsere Schmuckstücke sind mit Liebe zum Detail
in Handarbeit in Stegen hergestellt.  

AssistentIn Geschäftsleitung und Marketing 
Manufaktur Stegen - Vollzeit (m/w/d)

 
Ihr Aufgabengebiet umfasst die persönliche Unterstützung der Geschäftsleitung, die Bearbeitung 
strategischer, operativer und administrativer Aufgabenstellungen, die Vorbereitung, Mitgestaltung 

und Koordination unserer Marketing & PR-Arbeit sowie die Vorbereitung und Realisierung
von Messen im In- und Ausland. 

MitarbeiterIn Social-Media- und Online-Marketing 
Manufaktur Stegen - 20 -40h/Woche (m/w/d)

 
Sie setzen unsere Social Media Strategie durch zielgruppenrelevante und interaktionsstarke

Inhalte um, erstellen Newsletter für B2C und B2B, entwickeln den BERND WOLF Online-Marketing-
Auftritt weiter und sorgen für die Konzeption und Umsetzung von Paid- Marketingkampagnen.

StoremanagerIn 
Store Freiburg - Vollzeit (m/w/d)

 
Mit Begeisterung beraten Sie unsere KundInnen beim Entdecken ihrer LieblingsSchmuckstücke 

und Trauringe. Sie führen unser motiviertes Team, wirken bei der kreativen Inszenierung unserer 
Kollektionen sowie bei der Vorbereitung und Durchführung von Kundenevents mit. 

Assistentin Geschäftsleitung, Filialleiterin und Marketing_04_2023_141x165mm_2lw.indd   1 17.04.2023   12:13:18

Geprüfter Betriebswirt (HwO)
Kurzinfo per Videokonferenz 

Freiburg (ga.) An der Gewerbe 
Akademie der Handwerkskammer 
Freiburg gibt es die Möglichkeit, 
sich innerhalb von zwei Jahren 
neben dem Beruf zum „Geprüften 
Betriebswirt (HwO)“ fortzubil-
den. Der nächste Kurs startet am 
27. Januar 2024. 

Der interaktive Online-Unter-
richt fi ndet immer Montag- und 
Mittwochabend statt. An ein 
oder zwei Samstagen im Monat 
wird der Kurs in Präsenz ab-
gehalten. Über Ablauf, Inhalte 
und Zuschüsse zur Kursgebühr 
informiert die Gewerbe Akademie 

am Dienstag, 4. Juli, ab 18 Uhr 
in einer Videokonferenz. Interes-
sierte erhalten einen Zugangslink 
per E-Mail. 

Weitere Auskunft bei der Gewer-
be Akademie, Tel.: 0761/15250-
24, www.gewerbeakademie.de/
weiterbildung

001188902-1.pdf

Von Oktober 2023 bis September 2025
Für Quereinsteiger*innen, die sich beruflich neu orientieren möchten!
Familienpfleger*in ist so ein wertvoller Beruf: Sie stützen und 
stärken Familien in Krisensituationen (z.B. bei Krankheit, Kur, Ent-
bindung, Überlastung) und sorgen dafür, dass der Alltag rund läuft 
- selbständig, mit tollen Kolleginnen im Hintergrund und mit dem 
Gefühl, Sinnvolles zu leisten.  
Schon während des Lehrgangs arbeiten Sie in Teilzeit und sozialver-
sichert im Familienwerk Sölden. 
Haben Sie Interesse? Dann finden Sie weitere Infos unter  
www.familienwerk-soelden.de 
 Wir bilden aus! Gerne beraten wir Sie persönlich.  
Barbara Nordfeld freut sich auf Ihren Anruf (0761-4010624) oder  
Ihre Mail (barbara.nordfeld@familienwerk-soelden.de)

Werden Sie staatlich anerkannte*r 
Familienpfleger*in 
Mit dem Vorbereitungslehrgang  
für die Schulfremdenprüfung

Berufe in Uniform On-Tour 
Bundeswehr, Bundespolizei, Landespolizei Baden-Württemberg und Zoll 

suchen Nachwuchs
Freiburg (pl.) Die Berufe in Uni-
form sind extrem spannend und 
vielfältig: Kein Tag ist wie der 
andere. Abwechslung ist selbst-
verständlich. Die Chancen auf 
Ausbildungs-/ und Studienplätze 
sind sehr gut. An verschiedenen 
Plätzen 
machen die Einstellungs-/ und Kar-
riereberater der Bundeswehr, der 

Bundespolizei, der Polizei Baden-
Württemberg und der Zollverwal-
tung Halt. Gemeinsam stehen sie 
Interessierten und deren Ange-
hörigen für Beratungsgespräche 
und Fragen rund um Ausbildung 
und Studium, sowie zu allgemei-
nen Fragen zur Verfügung. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Termine sind u.a. 

am Mittwoch, 26. April auf dem 
Rathausplatz in Titisee-Neustadt, 
am Freitag, 28. April auf dem Platz 
der Alten Synagoge in Freiburg, 
jeweils, 15.00 bis 18.00 Uhr. 

Weitere Infos auch auf www.
bundeswehrkarriere.de, www.
polizei-der-beruf.de, www.komm-
zur-bun despolizei.de, www.zoll-
karriere.de.

Nächste Ausgabe am  26. April
Sonderseiten: „Frühlingszeit ist Wanderzeit“, 
„Maihock der Feuerwehr Ibental“, 
„Maibaumstellen in Kirchzarten“, 
„Hock am Gummenwald“ und 
„Männergesangsverein Zarten: Die Chöre“ 

Dreisamtäler
www.dreisamtaeler.de

www.dreisamtaeler.de 

Anzeigenannahme 
Telefon: 07661/3553 

anzeigen@dreisamtaeler.de

Besuchen Sie uns 
auch online: 
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Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für den Forst- 
bezirk Hochschwarzwald im Geschäftsbereich 1 – Controlling, 
Finanzen, Beschaffungen, Nebennutzungen mit Dienstsitz in 
Kirchzarten eine/n 

VERWALTUNGSMITARBEITER/IN (W/M/D) 

mit einem Beschäftigungsumfang von 50 – 75 %. Wir bieten eine 
Eingruppierung bis Entgeltgruppe 6 TVöD. Die Bewerbungsfrist 
endet am 21.05.2023. 

Nähere Informationen finden Sie unter:  
www.forstbw.de (Rubrik: Stellenbörse, KNZ 0569)

Gartenbau

Garten- und Landschaftsbau

Mitarbeiter für Gartenbau (m/w/d) in Vollzeit gesucht!
Bewerbung bitte schriftlich an info@gartenbau-heizmann.de

Tel. 07661 - 9 09 08 99 • info@gartenbau-heizmann.de • www.gartenbau-heizmann.de

001188810-1.pdf

www.uniklinik-freiburg.de/karriere

Weitere Informationen finden Sie hier:

UNSER PLUS
· überdurchschnittliche 

Vergütung

· geregelte 
Arbeitszeiten

· Unterstützung 
beim JobTicket

Jetzt bewerben!

NUR NOCH WENIGE PLÄTZE FREI 
FÜR DEN AUSBILDUNGSSTART 2023! 

KOMMEN SIE IN SÜDBADENS 
GRÖSSTES TEAM!

Das Studienhaus Wiesneck, Institut für politische Bildung Baden-Württemberg e.V., in Bu-
chenbach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Mitarbeiter*in (m, w, d) auf 520 € 
Basis für die Betreuung und Pflege unserer kleinen Instituts-/Präsenzbibliothek. 
Erfahrung und Kenntnisse im Bibliothekswesen sind erwünscht. Gute ÖPNV-Anbindung. Be-
werbung und Infos unter Tel. 07661-9875-0, Studienhaus Wiesneck, Wiesneckstr. 6, 79256 
Buchenbach, wiesneck@wiesneck.de.

Suche freundliche Verkäuferin
für Wochenmarkt Dienstag / Freitag
In Kirchzarten von 7.00-13.30 Uhr

M. Textor,  Tel. 0171-6 52 27 05

Wegen Rente, Elternzeit und Mehrarbeit brauchen wir baldmöglichst  
weitere Unterstützung (w/m/d) bei uns auf dem Hof:

Backstuben-Hilfe für unserer Hofbäckerei gesucht. Immer freitags (ab 6 Uhr) sowie 
14-tätig montags (ab 6 Uhr) und samstags (ab 4 Uhr).

Hofladen-Verkauf: Wir suchen Schülerin, Studentin, Quereinsteiger oder eine 
Fachkraft für unseren Verkauf in Minijob oder TZ.

Organisationstalent!  Wir suchen für unser Büro eine kompetente Mitarbeiterin in  
TZ/VZ. Sie arbeiten strukturiert und selbstständig, unterstützen kommunikativ und krea-
tiv unsere Unternehmensphilosophie? Sie bringen Berufserfahrung im kfm. Bereich und 
MS Office mit,  gerne auch Personalkenntnisse? Dann sind Sie bei uns genau richtig.

Wir bieten Ihnen in unserem Familienbetrieb flexible Arbeitszeiten, ein super Team, 
Mitarbeiterrabatte und weitere Vorzüge. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Familie Hug • Wittentalstraße 1 • 79252 Stegen-Wittental 
Tel. 07661-903571 • Fax 07661-903572 • info@baldenwegerhof.de • www.baldenwegerhof.de 

Hofladen: Mo-Fr 9.00 – 18.00 Uhr und Sa 8.00 – 13.00 Uhr

wir 
bieten
in glottertal 
eine neue stelle 
als 

ständige 
stellvertr.
kigaleitung
& pädagogische fachkraft 
in der gruppe

• unbefristet
• in Vollzeit oder Teilzeit 
• Entgeltgruppe S 13
• zum nächstmögl. Zeitpunkt

für weitere infos bitte 
den qr-code scannen
oder gern bei unserer
kindergartenleitung
nachfragen ...
Frau Schwörer-Kistner 
Telefon 0 76 84 · 523
kita-schutzengel-glottertal
@an-der-glotter.de

Kindergarten 
Zum Schutzengel
in Glottertal

www.vst-riegel.de

Tel. 07661 - 9 09 08 99 • info@hausmeisterdienst-heizmann.de • www.hausmeisterdienst-heizmann.de

Allrounder für Hausmeisterdienst (m/w/d) gesucht!
Voll-/Teilzeit oder auf 520 € Basis möglich • Führerschein erforderlich 

Schriftl. Bewerbung an info@hausmeisterdienst-heizmann.de

E-BIKE UND FAHRRAD CENTER

Verkäufer
(m/w/d) für  unsere

Spargel- und  Erdbeerstände

Sie sind freundlich, zuverlässig,
flexibel und verkaufen gerne? 
Dann bewerben Sie sich unter:

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de
oder Tel. 0 76 33 / 39 65

Anrufzeiten: Mo.–Fr. 9–17 Uhr, Sa. 10–16 Uhr
Fritz Waßmer
Spargel- und Erdbeerkulturen

Verkäufer
(m/w/d) für  unsere

Spargel- und  Erdbeerstände

Sie sind freundlich, zuverlässig,
flexibel und verkaufen gerne? 
Dann bewerben Sie sich unter:

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de
oder Tel. 0 76 33 / 39 65

Anrufzeiten: Mo.–Fr. 9–17 Uhr, Sa. 10–16 Uhr
Fritz Waßmer
Spargel- und Erdbeerkulturen

im Raum Freiburg
ab sofort bis Juli

in Voll-/Teilzeit gesucht.

DIE Zeitung aus Kirchzarten.
Freiburger Straße 6 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661 / 3553

Wir suchen ab sofort zuverlässige

Austräger*innen (m/w/d) ab 13 Jahre.
Gerne auch (Früh-)Rentner für

Stegen und Hinterzarten
Die Zeitungen werden nach Hause geliefert. Verteiltag ist Mittwoch, 38x im Jahr. 

Gute Bezahlung! Bitte melden unter: verteilung@dreisamtaeler.de

Metallbaumeister sucht Arbeit.
Zuschriften an den Dreisamtäler 
unter Chiff re-Nr.: Z231101

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgabe: 
26. April
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 26. April 2023

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt. Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt eine Postkarte an den Dreisamtäler 
oder eine eMail mit Angabe der Postadresse 
auf info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Montag vor Erscheinen der nächsten 
Ausgabe. Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

2 x1 Verzehrgutschein für das
Restaurant & Bar Fiesta in
Kirchzarten im Wert von je 25,00 €.

Kleiner Tipp: Das Bild entstand irgendwo auf der 
Gemarkung Kirchzarten. 
Aber mehr verraten wir nicht.

Wo entstand dieses Foto?

Föhrenbacher
präsentiert:

Föhrenbacher GmbH & Co. KG • Metzgerei-Pension-Partyservice • Hauptstraße 18 • 79199 Kirchzarten • Tel. 0 76 61 / 54 16 • www.foehrenbacher.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

Dreisamtäler

Beilagen-Hinweis
Unserer heutigen Ausgabe ist 
ein Prospekt der KurApotheke/
Lehmann Hörakustik Kirchzar-
ten beigelegt.

Wir bitten um Beachtung.

Die Antwort auf unsere letzte Frage
„Wo entstand dieses Foto“ lautet: 
Beim Kindergarten in St. Märgen.

Badewanne raus - Dusche rein. 
Innerhalb von 24 Stunden; 

alles aus einer Hand! Zuschuss 
bis € 4.000.- über Pflegekasse. 

Fa. BADELIX, Tel. 07661 9090773

Unterricht

D
ru

ck
fe

hl
er

 vo
rb

eh
al

te
n

BurgerPatties - reinRind

Unsere Wochenangebote
gültig vom 20.04. – 26.04.2023

Ran an den 
Grill!
Unser 

Wochenend-
angebot!

Wochenangebote
1,89

€/€/100g

Gulasch gemischt 
für die 
vielseitige 
Küche

1,19
€/100 g

1,89
€/100 g

Spargelschinken
mit grünem Spargel
ummantelt

2,49
€/100g

3,99
€/Pack

Haussalami 
naturgereift, 
Gold prämiert

1,99
€/100 g

Schlemmerspieße
mit Speck ummanteltes
Schweinefilet

Senner 
im 4er Pack, lecker mit
kleinen Käsestückchen

Nudelsalat
mit Lyonerstreifen
und Tomaten

1,19
€/100 g

NUR Freitag & Samstag

Top Angebot!

-20%%

Modellbahnausstellung
Kirchzarten (dt.) Für einer Ver-
einsausstellung laden die Eisen-
bahnfreunde Breisgau e.V. am 
Wochenende 29. April bis 1. Mai 
in die Sporthalle der Tarodunum-
Schule in Kirchzarten Burg-Bir-
kenhof  ein. Die vereinseigene 
Modellbahnanlage von rund 80 m 
Gesamtlänge wird eine eingleisige 
Hauptbahnstrecke mit vier Bahn-
höfen zeigen, wie sie irgendwo im 
deutschen Mittelgebirge verlaufen 
sein könnte. Mittelpunkt ist dabei 
die Nachbildung des Bahnhofs 
Kirchzarten im Zustand der 1970er 
Jahre. Daneben werden die Anlage 
Surava in schweizerischer Meter-
spur des verstorbenen Mitglieds 
John Sprangers und eine Anlage 
des Vereinsmitgliedes Christian 
Seiler in Spur N zu sehen sein.

Ein Modellbahnfl ohmarkt mit 
gebrauchten Modellbahnartikeln 
des Vereins und seiner Mitglieder 
und ein Bücherfl ohmarkt mit über-
schüssigen Büchern der Vereinsbi-
bliothek runden das Angebot ab.

Für die kleinen Gäste werden 
eine Bastelecke und Spielanlagen 
eingerichtet und für alle Besucher 

sorgt das „Café Rebenbummler“ 
wieder mit Kaffee und Kuchen 
sowie heißer Wurst und Getränken 
für das leibliche Wohl der Gäste.

Die Ausstellung ist am Samstag, 
29. April, von 12.00 bis 18.00 Uhr, 
am Sonntag, 30. April, von 10.00 
bis 18.00 Uhr und am Montag, dem 

1. Mai, von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Der Eintritt kostet für Erwachsene 
5,-€, für Kinder von 6 bis 16 Jahren 
1,-€ und für Familien 11,-€.

Foto: privat

FLOHMARKT  
Wohnstift Freiburg 
Rabenkopfstraße 2 

79102 Freiburg 
Sa, 22.4.2023, 11-16 Uhr

Im Wohnstift Freiburg können Sie beim 
Flohmarkt allerhand Schnäppchen  

mit Trödel, Büchern, Hausrat, Nippes 
und Kleinmöbel erwerben. 

Auch für Ihr leibliches Wohl wird gesorgt.

Schauspielkurse
für Jugendliche und Erwachsene
www.theater-atelier.de

Unterricht in Gesang & Gitarre 
Liedbegleitung (auch ohne Noten), 
klassische Gitarre, Tel.: 0176 - 26 
06 98 44

Feldenkraiskurs in der Cella 
vom 27. 04. bis zum 13. 07. 2023 
f indet in der Cella ein neuer 
Feldenkraiskurs statt. Durch die 
meist im liegend achtsam aus-
geführten Bewegungslektionen 
wird die Körperwahrnehmung ge-
schult und neue Bewegungsmuster 
können in den Alltag integriert 
werden. Kursleitung: Charlotte 
Gantenbein, Ort: Cella, Hans-
Jakobstr. 88a, Zeit: Donnerstag 
von 11.00 - 12.00 Uhr, Kosten: 10 
x Vormittags / 150.-€
www.feldenkrais-gantenbein.de

Goldschmieden in Freiburg
6x Do Vorm./Abend / WE-Kurse
saskia-derksen.de FR-Zähringen 
0761/2859954/AB oder 278718 

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

preiswert und zuverlässig!
 „Die Oltmanns“ - die Werte-
Wahrer der Ev. Stadtmission 

Freiburg, Oltmannsstr. 30,  
Tel. FR - 40 99 79 

privater KINDERSACHEN-
MARKT, Sa, 22. 4., 11 - 15 Uhr 
auch bei Wind und Wetter in der 
Lindenbergstr. 20 in Kirchzar-
ten. Kleidung in vielen Größen, 
Spielsachen, Bücher uvm.

Da ich gerne bügle, kann ich noch 
2 Posten anbieten, Tel.: 0171 - 26 
51 487

Hoffl  ohmarkt bei „Die Oltmanns“
zugunsten der Ukraine-Hilfe
Sa., 06. 05., 10.00 - 14.00 Uhr

Oltmannsstr. 30, FR.

privat kauft: Münzen aus al-
ler Welt und Militaria bis 1945, 
Tasch enuhren und Armbanduhren 
u.v.m.: Tel.: 0761 / 28 34 99 od. 
0170 - 47 25 264

Ankauf von gebrauchten land-
wirtschaftlichen Maschinen
bzw. Bulldog, Bagger, Schlepper, 
Anhänger, alte Transporter, 
Tel.: 0176 - 23 98 70 43

Stadt - Land - Wald
Worte für Orte

Kirchzarten (dt.) Am Dienstag, 
dem 2. Mai, 18.00 Uhr, wird zu 
„Stadt - Land - Wald“ Worte für 
Orte in das Evangelische Gemein-
dezentrum in Kirchzarten, Schau-
inslandstr. 8 eingeladen.

Geboten wird Lyrik und Prosa, 
gelesen von Sylvia Schmieder 
und Heide Jahnke umrankt mit 
Flötentönen von Christioph Haar-
mann. Der Eintritt ist frei, Spenden 
erbeten.

Chorkonzert
Sing in den Sommer
Kappel (dt.) Der Männergesang-
verein Kappel e.V. lädt alle Männer 
mit oder ohne Chorerfahrung zu 
einem Chor-Projekt „Sing in den 
Sommer“ ein. Projektstart ist am 
20. und 27. April, 19.30 Uhr. Ge-
probt wird jeden Donnerstag um 
19.30 Uhr im Proberaum, ehem. 
Schwimmbad der Schauinsland-
schule in Kappel, eine Vereinsmit-
gliedschaft ist nicht erforderlich. 
Gepant sind 12 Proben. Acht Songs 
stehen auf dem Programm und jede 
Menge gute Laune. Das Abschluss-
konzert fi ndet am 22. Juli in der 
Kappler Kirche statt.

Natur Freunde 
Jugend
Programm für Kids
Freiburg (mr.) Für Kids von sechs 
bis 10 Jahren bietet die Ortsgruppe 
Freiburg von Natur Freunde Jugend 
einen Ausflug zum Naturfreun-
dehaus Breitnau am Samstag, 6. 
Mai, an. Mit dem Titel „Junge 
Detektive sind dem Frühling auf 
der Spur“, wird gebastelt, gespielt, 
Natur erlebt und können neue 
Freunde gefunden, sowie Wald 
und Wiesen rund um das Natur-
freundehaus in Breitnau erkundet 
werden. Treffpunkt ist um 9.30 
Uhr am Hauptbahnhof Freiburg 
am Westeingang/Wentzingerstraße. 
Begleitet werden die Kinder von 
(natur-) pädagogischen Fachkräf-
ten. Das Angebot ist kostenfrei. 
Mitzubringen sind festes Schuh-
werk, eine Trinkfl asche, Vesper, 
gute Laune und wenn vorhanden 
eine Regiokarte. Wer dabei sein 
möchte meldet sich rechtzeitig (14-
Tage im Voraus) bei Gabi Rolland 
Tel.: 0170 49 75 862 oder per Mail: 
gabi.rolland@t-online.de. 

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553
info@dreisamtaeler.de
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